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Mit der a l lgemeinen bauaufsichtl iehen Zulassung ist d ie  Verwendbarkeit bzw. Anwend barkeit 
des Zulassungsgegenstandes im Sinne der Landesbauord n u ngen nachgewiesen .  

2 Dieser Bescheid ersetzt n icht d ie  fü r d ie D u rchfü h rung von Bauvorhaben gesetzl ich vorge­
schriebenen Genehmigungen ,  Zustimmu ngen und  Beschein i gungen .  

3 Dieser Bescheid wird u n beschadet der Rechte Dritter, insbesondere privater Sch utzrechte, 
erte i lt. 

4 Herstel ler und  Vertre iber des Zu lassu ngsgegenstandes haben,  u nbeschadet weitergehender 
Regelu ngen i n  den "Besonderen Bestimmungen" ,  dem Verwender bzw. Anwender Kopien 
d ieses Bescheides zur  Verfügung zu ste l len und  darauf h i nzuweisen ,  dass d ieser Bescheid 
an der Verwendungsste l le vorl iegen muss. Auf Anforderung  s ind den bete i l igten Behörden 
ebenfa l ls  Kopien zur  Verfügung  zu stel len.  

5 Dieser Bescheid darf n u r  vol lständ ig vervie lfält igt werden. E ine auszugsweise Veröffent­
l ich ung bedarf der Zustimmung des Deutschen I nstituts fü r Bautechn i k . Texte und Zeich nun ­
gen  von Werbesch riften dü rfen d iesem Bescheid n icht widersprechen , Ü bersetzungen 
müssen den H inweis "Vom Deutschen I nstitut fü r Bautech n i k  n icht geprüfte Ü bersetzung der  
deutschen Orig ina lfassu ng" enthalten. 

6 Dieser Bescheid wird widerrufl ich erte i lt. D ie  Bestimmungen können nachträgl ich ergänzt 
und geändert werden ,  insbesondere, wenn  neue tech n ische Erkenntn isse d ies erfordern .  

7 Dieser Bescheid bein h a ltet zug leich e ine a l lgemeine Bauartgenehmigung .  Die von d iesem 
Bescheid umfasste a l lgemeine Bauartgeneh migung g i lt zug le ich als a l lgemeine bauaufsicht­
l iehe Zu lassung fü r d ie Bauart. 

8 Dieser Bescheid bezieht sich auf d ie von dem Antragste l ler gemachten Angaben und  
vorgelegten Dokumente. E ine  Änderung d ieser Grund lagen wird von d iesem Bescheid n icht  
erfasst und ist  dem Deutschen I nstitut fü r Bautechn i k  u nverzüg l ich offenzu legen. 
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1 . 1 . 1 Die a l lgemeine bauaufsichtl iche Zu lassung g i lt fü r d ie Herste l lung u nd Anwendu ng der 
Kabelabschottung mit Mögl ich keit der Rohrdu rchfü h rung (sog . Kombiabschottung),  "Sys­
tem ZZ-Piatte BDS-N" genannt, als Bauart der Feuerwiderstandsklasse S 90 nach 
D I N  4 1 02-91. Die Kom biabschottu ng d ient zum Schl ießen von Öffn ungen nach 
Absch n itt 1 . 2 .2  in  i nneren  Wänden und  Decken nach Abschn itt 1 .2 . 1 ,  d u rch die I nsta l lationen 
nach Absch n itt 1 . 2 . 3  h i ndurchgefüh rt wurden, und verh indert fü r eine Feuerwiderstands­
dauer von 90 M inuten d ie Ü bertragung von Feuer und Rauch du rch d iese Öffn u ngen . 

1 . 1 . 2 Die Kombiabschottung besteht im Wesentl ichen aus  Brandschutzplatten, e inem Fugen­
versch luss und  ggf .  e iner Kabelu mwicklung sowie - i n  Abhäng igkeit von den d u rchgefüh rten 
I nsta l lationen - aus Rohrmanschetten und  Strecken isol ierungen . Die Komb iabschottu ng ist 
gemäß Abschn itt 4 aus den Bauprod u kten nach Abschn itt 2 herzuste l len .  

1 . 1 . 3 Die D icke der Kombiabschottu ng muss i n  Wänden bei Montagevariante "E ingesch raubt" 
m indestens 1 0  cm bzw. bei Montagevariante "Aufgesch raubt" m indestens 1 6  cm und in 
Decken bei Montagevariante "E ingeschraubt" mindestens 1 5  cm bzw. bei Montagevariante 
"Aufgeschraubt" m indestens 2 1  cm betragen .  D ie Abmessungen der Kom biabschottung 
ergeben sich aus der G röße der zu versch l ießenden Bautei löffnung (s .  Abschn itt 1 . 2 .2 ) .  

1.2 Anwendungsbereich 

1 .2 . 1 Die Kom biabschottung darf in m indestens 1 0  cm d icke Wände aus Mauerwerk, Beton bzw. 
Stah lbeton oder Porenbeton und  in mindestens 1 0  cm d icke leichte Trennwände in Ständer­
bauart m it Stah lun terkonstruktion u nd beidseit iger Beplankung aus G ips karton-Feuerschutz­
piaUen oder n ichtbrenn baren2 zement- bzw. g i psgebu ndenen Bauplatten sowie in m indes­
tens 1 5  cm d icke Decken aus Beton bzw. Stah lbeton oder Porenbeton errichtet werden .  Die 
Wände und  Decken müssen den Tech n ischen Bestimmu ngen entsprechen und  h ins ichtl ich 
der bauaufsichtl iehen Anforderu ng an die Feuerwiderstandsfäh igkeie m indestens feuerbe­
ständ ig sei n (s. Abschn itte 3 . 1 . 1 und  3 . 1 .2 ) .  

1 .2 .2  Die Abmessungen der Kom biabschottung (den  l ichten Rohbaumaßen der Baute i löffnung 
entsprechend) dü rfen fo lgende Maße n icht ü bersch reiten :  
- in  Wänden 1 00 cm (Bre ite) x 1 00 cm (Höhe) 
- in  Decken 60 cm (Breite); die Länge ist n icht begrenzt. 

1 .2 . 3  D i e  Kombiabschottung darf zum Sch l ießen von Öffnungen verwendet werden, wen n  die 
h i ndurch gefü h rten I nsta l lationen folgende Bed ingungen erfü l len4: 

1 . 2 . 3 . 1 Kabel und  Kabeltragekonstruktionen 

2 

3 

4 

Z57135.17 

- Elektrokabel und - Ie itu ngen a l ler  Arten (auch Lichtwel len leiter) mit Ausnahme von sog . 
Hoh l le iterkabeln s ind zu lässig . D ie Größe des Gesamtleiterquersch n itts des einzelnen 
Kabels ist n icht beg renzt. 

D I N  4 1 02-9: 1 990-05 Brandverhalten von Baustoffen und Bautei len ;  Kabelabschottunge n ;  Beg riffe, Anfor-
derungen und P rüfu ngen 

Die Zuord n u ng der  klassifizierten Eigenschaften des Brandverha ltens zu den bauaufs ichtl iehen Anforderungen 
erfolgt gemäß der  Tech n ischen Regel  A 2 .2.1 .2, "Bauaufs ichtl iche Anforderungen, Zuord n u n g  der Klassen, 
Verwe n d u n g  von Bauprod u kten, Anwendung von Bauarte n"  der Muster-Verwaltu ngsvorsch rift Tech n ische 
Bau besti m m u ngen (MVVTB) Ausgabe 201 7/1 , Anhang 4 ,  Absch n itt 1 

Die Zuord n u ng der  Feuerwiderstandsklassen zu den baua ufsichtl iehen Anforderungen erfolgt gemäß der 
Tech n ischen Regel  A 2.2. 1 .2 ,  "Baua ufs ichtl ich e Anforderu ngen, Zuord n u n g  der Klassen, Verwendung von 
Bauprod u kten, Anwendung von Bauarten" der Muster-Verwaltungsvorsch rift Tech n ische Baubestimmungen 
(MVVTB) Ausgabe 201 7/1 , Anhang 4 ,  Absch nitt 6 

Tech n ische Besti m m u ngen fü r d ie Ausfü hrung der  Leitu ngsan lagen und d ie Zulässigkeit von Leitu ngsd u rchfü h ru n ­
gen bleiben u nberü h rt. 

1.19.15-144/17 



Deutsches 

Institut 

für 

Bautechnik DIEt 
Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung 

Nr. Z-19.15-1861 Seite 4 von 1615. Dezember 2017 

- Kabelbündel m it e inem Durchmesser :-:::: 60 m m  aus paral le l  verlaufenden ,  d icht gepackten 
und m itei nander fest verschn ü rten ,  vernähten oder verschweißten Kabe ln  (Außendurch ­
messer des E inze lkabels :-:::: 2 1  mm)  

- Kabeltragekonstru ktionen (Kabelri nnen ,  -pritschen ,  - Ie itern )  aus Stah l- ,  Al um in i um- oder 
Ku nststoffprofi len 

1 .2 . 3 .2  E inzelne Leitungen fü r Steuerungszwecke 
- Roh re aus Kunststoff (Montagevariante "E ingeschrau bt" u nd "Aufgesch rau bt") oder Stah l  

(Montagevariante "Aufgeschraubt" in  Decken)  m it e inem Außendurchmesser:::; 15  mm 
1 .2 . 3 . 3  Elektro- l n sta l lationsrohre 

- starre Elektro- l nsta l lationsrohre aus Kunststoff entsprechend D I N  EN 6 1 386-1 5 mit e inem 
Außendurchmesser :::; 20 mm fü r d ie Belegung  m it Kabeln nach Absch n itt 1 .2 .3 . 1 m it 
e inem Außendurchmesser:::; 1 5  m m  (wah lweise auch ohne Belegung)  

1 .2 .3 .4  Rohre aus thermoplastischen Kunststoffen 
- Rohre aus Rohrwerkstoffen und  m it Abmessu ngen (Roh raußend u rchmesser, Rohrwand­

stärke) gemäß Abschn itt 3 .2 . 3  
- D ie  Rohre müssen fü r Roh rleitu ngsan lagen fü r n ichtbrenn bare F lüssigkeiten und fü r 

n ichtbrenn bare Gase (m it Ausnahme von Lüftungsle itu ngen ) ,  fü r Rohrpostleitungen 
(Fah rrohre) oder fü r Staubsaug leitungen bestimmt sei n .  

- Die Roh re müssen senkrecht zur  Baute i loberfläche angeord net sei n .  
1 .2 . 3 . 5  N ichtbrennbare Rohre 

- Roh re aus Stah l ,  Edelstah l ,  Stah lguss oder Kupfer und m it Abmessungen (Rohraußen­
d u rchmesser, Rohrwandstärke) gemäß Abschn itt 3 .2 .4 

- Die Rohre müssen fü r Roh rleitungsan lagen fü r n ichtbren n bare oder bre n n bare F lüssig­
keiten oder Gase (m it Ausnahme von Lüftungsleitu ngen) ,  fü r Rohrpostle itu ngen (Fahr­
roh re) oder fü r Stau bsaug leitungen bestimmt sein .  

- Die Roh re müssen senkrecht zur  Bautei loberfläche angeordnet se i n .  
1 .2 .4  Die Kombiabschottung darf auch zum Schl ießen von Öffnungen verwendet werden , durch 

die noch keine I n sta l lationen h i ndurchgefü hrt wurden (sog . Reserveabschottu ngen) .  Nach ­
träg l iche Änderu ngen an der Schottbeleg ung d ü rfen vorgenommen werden (s .  Abschn itt 5) .  

1 . 2 . 5  Andere Tei le oder H i lfskonstru ktionen sowie andere Leitungen a ls nach Absch n itt 1 .2 . 3  dü r­
fen n icht d u rch d ie zu verschl ießende Bautei löffnu ng h indurchgefü hrt werden .  

1 . 2 .6  Be i  Durchfü h rungen von Rohren nach Abschn itt 1 . 2 .3 .4  g i lt: D ie Abschottu ng darf an pneu­
matischen Förderan lagen ,  Druckluftle itu ngen o .  Ä. nur angewendet werden ,  wenn  sicher­
geste l l t  ist, dass d ie Roh rleitungsanlage im  Brandfa l l  abgescha ltet wird . 

1 .2 . 7  D i e  Verwendung von Rohrmanschetten i n  Verb indung m i t  Roh rleitungssystemen,  in denen 
e ine Permeation des Med iums auftreten kan n ,  ist m it d ieser al lgemeinen bauaufsichtl iehen 
Zu lassung n icht nachgewiesen .  

1 . 2 . 8  D ie  Verh i nderung  der  Brandübertragung  ü ber d ie Medien i n  den Rohrleitu ngen ,  d ie  Ver­
h inderung  des Austretens gefährl icher F lüssig keiten oder Gase bei Zerstöru n g  der Leitu ngen 
u nter Brande inwi rku ng und d ie Verh inderu ng von Zerstörungen an  den angrenzenden,  
raumabsch l ießenden Bautei len sowie an  den Rohrleitu ngen selbst, hervorgerufen durch 
temperatu rbed ingte Zwängungskräfte , sind m it d ieser a l lgemeinen bauaufsicht l iehen Zu las­
sung n icht nachgewiesen .  Diesen Ris iken ist d u rch Anordn ung geeigneter Maßnahmen bei 
der Konzeption bzw. bei der I nsta l lat ion der Roh rleitu ngen Rech nung  zu tragen .  Im Bereich 
von n icht isol ierten Metal l -Rohren m uss bei e iner Brandbeanspruch ung  nach der E inheits-

5 D I N  EN 6 1 386-1 :2009-03 

Z57135.17 

Elektro insta llationsrohrsystem e  fü r elektrische Energ ie  und fü r I nformationen -
Tei l  1 :  Al lgemeine Anforderungen 
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temperatu rzeitkurve (ETK) nach D I N  4 1 02-26 m it Längendeh n u ngen � 1 0  mm/m gerechnet 
werden .  

1 .2 . 9  Für  d i e  Anwendung d e r  Kom biabschottu ng  i n  anderen Baute i len - z .  B .  i n  Decken ,  deren 
Zuord n u ng in eine Feuerwiderstandsklasse nach D IN  4 1 02 n u r  mit H i lfe einer feuerwider­
standsfäh igen Unterdecke mögl ich ist oder i n  le ichten Trennwänden anderer Bauarten a ls  
nach den Abschn itten 3 . 1 . 2 - oder fü r I nsta l lat ionen anderer  Anwendu ngsbereiche oder aus 
anderen Werkstoffen oder m it anderem Aufbau als nach Absch n itt 1 .2.3 is t  d ie Anwendbar­
ke it gesondert nachzuweisen. 

1 .2 . 1 0 D ie im  Folgenden beschriebenen und i n  den Anlagezeich n u ngen dargestel l ten Ausführun­
gen ste l len M i ndestanforderu ngen zur  E rfü l l ung  der Anforderu ngen an  den Brandsch utz dar. 
Sofern bauaufsichtl iche Anforderungen an den Scha l l - oder Wärmesch utz gestel lt werden ,  
s ind entsprechende Nachweise anwendu ngsbezogen zu füh ren .  
Es ist im  Ü brigen sicherzuste l len ,  dass d u rch den E inbau der Abschottu ng d ie Standsicher­
heit des angrenzenden Baute i ls - auch im  Brandfa l l - n icht beeinträcht igt wird . 
Die Vorschriften anderer Rechtsbereiche b le iben unberührt .  

2 Bestimmungen für die Bauprodukte 

2.1 Eigenschaften und Zusammensetzungen 

2.1.1 Brandschutzplatte "ZZ-Brandschutzplatte BDS-N" 

Die Brandschutzplatte "ZZ-Brandschutzplatte BDS-N" muss aus dem dämmsch ichtb i ldenden 
Baustoff "ZZ-Brandschutzschaum BDS-N" Variante A gemäß der a l lgemeinen bauaufsicht­
l iehen Zu lassung Nr. Z-1 9 . 1 1 - 1 599 bestehen .  
Die maximal  625 mm x 500 m m  (B  x H )  g roßen Brandschutzplatten m üssen aus zwei außen 
l iegenden Sch ichten aus 1 mm d icker Pappe7 und einem Kern aus dem v.  g .  dämmsch icht­
b i ldenden Baustoff m it e iner Rohd ichte von (270 ± 30) kg/m3 bestehen .  D ie Gesamtdicke der 
Brandsch utzplatte muss mindestens 30 mm betragen . 

2.1.2 Dämmschichtbildender Baustoff "ZZ-Brandschutzmasse BDS-N" 

Der dämmsch ichtbi ldende Baustoff zum Verschl ießen von Fugen und  Zwicke ln ,  "ZZ-Brand­
sch utzmasse BDS-N" genan nt, m uss der a l lgemeinen bauaufsicht l iehen Zulassung 
Nr. Z- 1 9 . 1 1 - 1 600 entsprechen . 

2.1.3 Dämmschichtbildender Baustoff "ZZ-Kabelwickel BDS-N" 

Der mattenförm ige dämmsch ichtb i ldende Baustoff zum Umwicke ln  von Kabeln ,  Kabel­
bünde ln ,  Steuerleitungen und  E lektro-l nsta l lat ionsrohren ,  "ZZ-Kabelwickel B DS-N" genan nt, 
muss aus dem einseit ig m it G lasfasergewebe verstärkten ,  dämmsch ichtbi ldenden Baustoff 
gemäß der al lgemeinen bauaufsichtl iehen Zu lassu ng Nr. Z-1 9 . 1 1 - 1 765 bestehen .  Die Dicke 
muss m indestens 3 mm betragen .  

2.1.4 Rohrmanschetten "ZZ-Manschette Typ AS" 

6 

7 

Z57135.17 

An den Rohren nach Abschn itt 1 . 2 . 3 .4  müssen Rohrmanschetten "ZZ-Manschette Typ AS" 
nach a l lgemeiner bauaufsichtl icher Zu lassung Nr. Z-1 9 . 1 7- 1 659 angeordnet werden .  

D I N  41 02-2: 1 977-09 Bra ndverha lten von Baustoffen und Baute i len ; Bauteile , Beg riffe, Anforderungen 
und Prüfu ngen 

Mate ria langaben s ind beim Deutsche n  I n stitut fü r Bautechn ik  h i nterlegt. 

1.19.15-144/17 
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2.1.5 Streckenisolierungen 

An den Rohren nach Abschn itt 1 .2.3.5 müssen Strecken isol ieru ngen aus n ichtbrennbaren2 
M i neralfasermatten bzw. M ineralfaserschalen angeord net werden. I m  Zu lassungsverfahren 
sind n u r  d ie i n  Tabel le 1 aufgefü hrten Bauprod ukte8 nach D I N  EN 1 43039 oder nach a l lge­
meinem bauaufsichtl iehen Prüfzeugn is  m it fo lgenden Ken nwerten (Angaben des Herste l l ers) 
a ls geeignet nachgewiesen :  n ichtbrennbar2, Nen n rohd ichte nach Tabel le 1 ,  Schmelzpunkt 
;:: 1 000 oc nach D I N  4 1 02-1 710. 
Es dü rfen wah lweise d ie  i n  der Tabel le 1 aufgeführten Bauprodu kte verwendet werden. 
Tabel le 1 

M ineralfasermatte bzw. M ineralfaserschale 

"ROCKWOOL ProRox PS 960" der F i rma Deutsche 
Rockwool M inera lwol l  GmbH ,  45966 G lad beck 

"ROCKWOOL Lapinus  Rohrschale 800" der F i rma 
Rockwool Lap inus Productie B.V., 6045 JG Roermond 

"ProRox WM 960"/"ProRox Wired Mat 1 00" der F i rma 
Deutsche Rockwool M ineralwo l l  GmbH ,  

"Con l i t  1 50 P "  de r  F i rma Deutsche Rockwool M ineralwol l  
GmbH,  45966 Gladbeck 

"Con l it 1 50 U" der F i rma Deutsche Rockwool M ine-
ra lwo l l  GmbH ,  45966 G lad beck 

Rohd ichte 11 

[kg/m3] 
95 - 1 50 

90 - 1 1 5 

1 00 

1 50 

1 50 

Verwendbarkeits-
nachweis12 

PROPS960N L-0 1 
vom 0 1 .06.20 1 3  

DE072 1 0 1 1 50 1  
vom 06.08.201 5 

PROWM960D-02 
vom 03.05 .20 1 7 

P-M PA-E-02-507 

P-N DS04-4 1 7 

D ie Strecken iso l ierungen dü rfen wah lweise m it e iner  0 , 35 mm bis 1 mm d icken Umman­
te l ung aus PVC-hart oder  e iner 0 , 6  mm bis 1 mm d icken äußeren Bekleidung  aus Stah l ­
blech , das  ausreichend gegen Korrosion geschützt se i n  m uss, versehen sein.  

2.2 Herstellung und Kennzeichnung 

2.2.1 Allgemeines 

2.2.2 
2.2.2 . 1  

8 

9 

10 

11 
12 
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Die fü r d ie  Errichtung der Kombiabschottung zu verwendenden Bauprodukte müssen 
- den jewei l igen Bestimmungen der Absch nitte 2. 1 . 1  b is 2.1 .5 entsprechen und 
- verwendbar se in  i m  S inne  der Bestimmungen zu den Bauprod ukten i n  der jewei l igen 

Landesbauordnung. 
Kennzeichnung 

Ken nzeich nung der Bau prod ukte nach den Abschn itten 2.1 . 1  und  2 . 1 .3 
D ie Verpackung der Brandschutzplatten und der Stre ifen aus dem dämmsch ichtb i ldenden 
Baustoff muss vom Herstel ler mit  dem Ü bere instim m ungsze ichen (Ü -Zeichen) nach den 
Ü bere instimmungszeichen-Verord n u ngen der Länder geken nzeich net werden. Die Kenn ­
zeich n u ng darf nur  erfolge n ,  wen n  d ie Voraussetzu ngen nach Abschn itt 2.3 erfü l lt s ind . 
Jede Verpackungsein heit der  Bauprod u kte nach den Absch n itten 2 . 1 . 1 und 2 . 1 .3 fü r Kom bi­
abschottu ngen nach d ieser al lgemeinen bauaufs ichtl iehen Zu lassung m uss e inen Aufd ruck 
oder Aufkleber m it folgenden Angaben erhalten: 

Die Herste l lung und Zusammensetzung der  Bauprod u kte m uss den in  der P rüfu ng verwendeten oder zu d iesem 
Zeitp u n kt bewerteten e ntsp rechen (Produktionsstand vom 1 0 . 1 2.20 1 2). 

DIN E N  1 4303:201 3-04 Wärmedämmstoffe für die techn ische Gebäudeausrüstung u nd fü r 
betriebstechn ische Anlagen in der  Ind ustrie - Werkmäßig hergestel lte Prod ukte aus 
Mineralwol le (MW) - S pezifikation 

DIN 4 1 02- 1 7:1 990-1 2 Brandverha lten von Baustoffen u n d  Baute i len ;  Schmelzpunkt von Mineralwol le­
Dämmstoffen ;  Beg riffe, Anforderu n g e n ,  Prüfu ng 

Nen nwert 

Der Verwendbarkeilsnachweis ist e i n  a l lgemeines bauaufsichtl iches Prüfzeugn is  oder e ine Leistu ngserkläru ng .  

1.19.15-144/17 
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- "ZZ-Brandsch utzplatte BDS-N" oder "ZZ-Kabelwickel B DS-N" 
- Übere instimmungszeichen (Ü-Zeichen) mit  

- Name des Herstel lers 
- Zu lassungsnu mmer: Z-1 9 . 1 5- 1 86 1  

- Herste l lwerk 
- Herste l lungs jahr: . . . .  

2 .2 .2 .2  Kennzeich nung  der Kom biabschottu ng 
Jede Kom biabschottung nach d ieser a l lgemeinen bauaufs ichtl iehen Zulassung ist  m i t  e inem 
Sch i ld dauerhaft zu kennzeichnen, das fo lgende Angaben entha lten muss: 
- Kombiabschottung "System ZZ-Piatte BDS-N" 

der Feuerwiderstandsklasse S 90 
nach Zu i . -Nr. : Z- 1 9 . 1 5- 1 86 1 

- Name des Herste l lers der Kombiabschottung (Verarbeiter) 
- Herste l l ungs jahr: . .. .  
Das Sch i ld  ist jewei ls neben der Kombiabschottung a m  Baute i l  z u  befestigen .  

2.2.3 Einbauanleitung 

Jede Verpackung der Brandschutzbau platten nach d ieser a l lgemeinen bauaufsicht l iehen Zu­
lassung is t  m it e iner  E i nbauan leitu ng auszu l iefern, d ie der  Antragstel ler i n  Ü bere instimmung 
mit  d ieser a l lgemeinen bauaufsicht l iehen Zu lassung erstel l t  hat  u nd d ie a l le  zur  Montage u nd 
zur  N utzung erforderl ichen Daten, Maßgaben und  H inweise enthä lt, z. B . : 
- Art und  Mindestd icken der Wände und Decken, i n  d ie  d ie Kombiabschottung  e i ngebaut 

werden darf (bei feuerwiderstandsfäh igen le ichten Tren nwänden auch der Aufbau und  
d ie Beplankung), 

- Grundsätze fü r den E inbau  der Kombiabschottung m it Angaben ü ber d ie dafü r zu ver­
wendenden Baustoffe (z. B. Brandsch utzplatten, dämmsch ichtbi ldende Baustoffe), 

- H inweise auf zu lässige Roh rmanschetten u nd Aufste l l u ng der Roh re aus thermoplas­
tischen Ku nststoffen (Angaben zu Roh rwerkstoffen, Rohraußendurchmesser, Roh rwand­
d icke), an denen d ie  jewei l igen Rohrmanschetten angeord net werden d ü rfen, 

- H inweise auf zu lässige Rohrisol ierungen und Aufste l l ung der Roh re aus Meta l l  (Angaben 
zu Roh rwerkstoffen, Roh raußend urchmesser, Rohrwandd icke) sowie Angaben zu l so l ier­
d icken und - längen, bezogen auf d ie Rohrabmessu ngen, 

- Anweisungen zum E inbau der Kombiabschottung  m it Angaben zu notwend igen Abstän­
den, 

- deta i l l ierte Angaben zu zu lässigen Verankeru ngs- und Befestigungsm itte ln sowie zu 
deren E inbau,  

- H inweise auf d ie Reihenfolge der Arbeitsvorgänge, 
- H inweise auf zu läss ige Änderu ngen (z. B. Nachbeleg u ng) .  

2.3 Übereinstimmungsnachweis 

2.3.1 Allgemeines 

Die Bestätigung  der Ü bere instimm ung der Brandschutzp latten nach Absch n itt 2 . 1 . 1 und  der 
Stre ifen aus dem dämmsch ichtb i ldenden Baustoff nach Abschn itt 2 . 1 . 3 mit  den Bestimmun­
gen d ieser a l lgemeinen bauaufsichtl iehen Zulassung m uss fü r jedes Herstel lwerk m it e iner 
Ü bere instimmungserklärung des Herstel lers auf der Grund lage e iner Erstprüfung d u rch den 
Herstel ler und e iner werkseigenen Produktionskontro l le erfo lgen .  Die Überei nstimmungs­
erklärung hat der Herste l ler  d u rch Kennzeichn ung der Bauprodukte mit dem Ü bere insti m­
m u ngszeichen (Ü-Zeichen) u nter H inweis auf den Verwendungszweck abzugeben .  

Z57135.17 1.19.15-144/17 



Deutsches 

Institut 

für 

Bautechnik DIBt 
Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung 

Nr. Z-19.15-1861 Seite 8 von 161 5. Dezember 2017 

2.3.2 Werkseigene Produktionskontrolle 

l n  jedem Herste l lwerk der Brandschutzplatten nach Abschn itt 2.1 . 1  und der Streifen aus dem 
dämmschichtb i ldenden Baustoff nach Abschn itt 2 . 1 . 3 is t  e ine werkseigene Prod uktions­
kontrol le e inzurichten und du rchzufüh ren .  U nter werkseigener Prod uktionskontrol le wird d ie 
vom Herstel ler vorzunehmende konti nu ierl iche Ü berwach ung der Prod uktion verstanden , m it 
der d ieser s icherstel lt , dass d ie von i h m  hergestel l ten Bauprod u kte den Bestimmungen 
d ieser a l lgemeinen bauaufsichtl iehen Zulassung entsprechen. 
Die werkseigene Produktionskontrol le sol l m i ndestens die im Folgenden aufgefü hrten 
Maßnahmen e insch l ießen :  
- Prüfung, dass fü r d ie Herste l lung der Bauprodukte aussch l ießl ich d ie i n  d ieser a l lgemei­

nen bauaufsicht l iehen Zu lassung geforderten Baustoffe verwendet werden, 
- Prüfung der Rohd ichte des Kerns der Brandschutzplatten m indestens e inmal  je Herste l ­

l ungstag be i  ständ iger Fertigung bzw. e i nma l  pro Charge be i  n ichtständ iger Ferti gung  
bzw. 

- Prüfung der  Beschaffen heit und der Abmessungen der  Bauprod u kte. 
Die Ergebn isse der werkseigenen Produ ktionskontrol le s ind aufzuzeichnen .  D ie Aufzeich ­
nungen m üssen m indestens folgende Angaben entha lten: 
- Bezeich nung  des Bauprod ukts bzw. des Ausgangsmaterials, 
- Art der Kontro l le  oder Prüfung ,  
- Datum der Herste l l ung  und  der Prüfung des Bauprod ukts bzw. des Ausgangsmaterials, 
- Ergebnis der  Kontro l len und  Prüfu ngen und ,  soweit zutreffend ,  Verg leich m it den Anfor-

derungen und  
- Untersch rift des fü r d ie werkseigene Produktionskontrol le Verantwortl ichen .  
Die Aufzeichn u ngen s ind m indestens fünf Jah re aufzu bewahren .  S ie s ind dem Deutschen 
I nstitut fü r Bautech n ik  und der zuständ igen obersten Bauaufs ichtsbehörde auf Verlangen 
vorzu legen. 
Bei u ngenügendem Prüfergebn is sind vom Herstel ler u nverzüg l ich d ie erforderl ichen Maß­
nahmen zur  Abste l l ung  des Mangels zu treffen. Bau prod ukte , d ie den Anforderu ngen n icht 
entsprechen ,  s ind so zu handhaben ,  dass Verwechslungen mit übereinstimmenden a usge­
sch lossen werden .  Nach Abste l lung des Mangels ist - soweit techn isch mög l ich und zum 
Nachweis der Mängelbeseitigu ng erforderl ich - d ie  betreffende Prüfung unverzüg l ich zu 
wiederholen .  

3 Bestimmungen für den Entwurf 

3.1 Bauteile 

3 . 1 . 1  Die Kombiabschottung darf i n  

3 . 1 . 2  

13 

14 

Z57135.17 

- Wänden aus Mauerwerk m it gesch lossenem Gefüge (ke ine Hoh l räume), 
- leichten Trennwänden 13 nach Abschn itt 3 . 1 .2 
- Wänden und  Decken aus Beton bzw. Stah lbeton oder aus Poren beton 
e ingebaut werden .  
D ie  Wände u nd Decken müssen den  Bestimmungen des  Absch n itts 1 .2.1 entsprechen .  
D ie  leichten Tren nwände müssen e ine beidseit ige Beplankung aus je  zwe i m indestens 
1 2 , 5  mm d icken, n ichtbrennbaren2 G ipskarten-Feuerschutzplatten (GKF) nach D I N  1 8 1 8014 

Nichttragende Trennwände in Ständerbauart m it Stah lunterkonstruktion und beidseitiger Beplankung aus 
G ipskarton-Feuerschutzplatten oder n ichtbrennbaren zement- bzw. g i psgebundenen Bauplatten 

DIN 1 8 1 80 Gipsp latten ;  Arten und Anfo rderungen ( in  der jeweils geltenden Ausgabe) 
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haben. Der Aufbau d ieser Wände muss im Ü brigen den Bestimmungen von D I N  4 1 02-415 für 
Wände der Feuerwiderstandsklasse F 90 aus G ipskarten-Feuerschutzplatten entsprechen 
(s. Absch n itt 4. 1 ) .  
Wah lweise darf d ie  Kabelabschottu ng auch i n  le ichte Trennwände i n  Ständerbauart m it 
Stah l unterkonstruktion und e in- bzw. zwei lag iger beidseit iger Beplankung aus  n ichtbrenn­
baren2 zement- bzw. g i psgebundenen Baup latten e ingebaut werden , wen n  d ie  Konstruk­
t ionsart den Wänden der Feuerwiderstandsklasse F 90 nach Dl N 4 1  02-415 entspricht , d ie 
Feuerwiderstandsklasse F 90 du rch e in  a l lgemeines bauaufsichtl iches Prüfzeugn is nachge­
wiesen ist und i n  der Baute i löffn ung eine u m laufende Laibung (wandbünd iger Rahmen)  ent­
sprechend dem Aufbau der jewei l igen Wandbep lankung (bei Wänden ohne i nnen  l iegende 
Däm m u ng)  bzw. aus m indestens 1 2 , 5  mm d icken ,  n ichtbrenn baren2 Baup latten (GKF-, 
G ipsfaser- oder Ka lz ium-S i l i kat-Platten )  (bei Wänden m it innen l iegender Dämmung)  a nge­
ordnet ist. 

3. 1 . 3  l n  le ichten Trennwänden nach Abschn itt 3 . 1 .2  ist das Ständerwerk du rch zusätzl ich anzu­
ordnende Wandstiele und  durch Riegel so zu ergänzen,  dass d iese d ie Laibung der Wand­
öffnung  fü r d ie vorgesehene Kom biabschottu ng b i l den .  Die Wand beplankung muss auf 
d iesen Stah lb lechprofi len i n  bestimmungsgemäßer Weise befestigt werden. 

3 . 1 .4  Der Stu rz oder d ie  Decke über der Kom biabschottu ng muss statisch und  brandschutztech ­
n isch so bemessen sei n ,  dass d ie Kom biabschottu ng (außer i h rem Eigengewich t) keine 
zusätz l iche vert ikale Belastung erhält . 

3 . 1 . 5 Der Abstand  der zu versch l ießenden Baute i löffn ung zu anderen Öffn ungen oder E in bauten 
muss den Angaben der Tabel le 2 entsprechen: 
Tabel le 2 

Abstand der  Kombi- Größe der nebeneinander l iegenden Abstand  zwischen  den 
abschottu ng zu Öffnu ngen Öffn u ngen 

Kombiabschottu ngen entsprechend Abschn itt 1 .2.2 ;?: 1 0  cm 
nach d ieser Zu lassung 

anderen Kom bi- oder e ine/beide Öffn ung(en) > 40 cm x 40 cm ;?: 20 cm 
Roh rabschottungen 

be ide Öffn ungen :<;; 40 cm x 40 cm ;?: 1 0  cm 

anderen  Öffn ungen e ine/beide Öffn ung(en) > 20 cm x 20 cm ;?: 20 cm 
oder E i n bauten 

beide Öffn ungen :<;; 20 cm x 20 cm ;?: 1 0  cm 

3.2 Installationen 

3.2.1 Allgemeines 

15 

Z57135.17 

Der gesamte zu lässige Querschn itt der I nsta l lationen nach Abschn itt 1 . 2 . 3  (bezogen auf  d ie 
jewei l igen Außenabmessu ngen) ,  d ie  d u rch d ie  zu verschl ießende Baute i löffn ung gemeinsam 
h indurchgefü hrt werden d ü rfen ,  erg i bt s ich i n  Abhäng igkeit von der jewe i l igen Größe der 
Roh bauöffnung  u nter Beachtung 
- der ge ltenden Vorsch riften der E lektrotechn i k , i nsbesondere bezüg l ich der erforderl ichen 

M indestabstände zwischen den ei nze lnen Kabeln sowie 
- der geltenden Abstandsforderungen zwischen elektrischen Anlagen und  Rohrle itu ngs­

anlagen (n icht e lektrische tech nische Anlagen) ,  d ie so zu wählen s i nd ,  dass s ich d ie 
Systeme gegenseitig n icht beeinflussen können .  

Der  gesamte zu lässige Querschn itt der I nsta l lationen (bezogen auf  d ie  jewei l igen Außen­
abmessungen)  darf jedoch insgesamt n icht meh r a ls 60 % der Rohbauöffn ung betragen. 

D I N  4 1 02-4: 1 994-03 B randverha lten von Baustoffen und Baute i len ;  Zusammenstel lung und Anwendung 
klassifiz ierter Baustoffe, Bautei le und Sonderbauteile 
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3.2.2 
3 .2 .2 . 1  

3 .2 .2 .2  
3 .2 .2 .3  

3.2.3 
3 .2 .3 . 1 

3 .2 .3 .2  

3 .2 .3 .3  

3.2.4 
3 .2 .4 . 1 

3 .2 .4 .2  

3.2.5 
3 .2 .5 . 1 

Kabel und Kabeltragekonstruktionen 

Die Kabel dü rfen zu Kabel lagen zusammengefasst und ggf. auf Kabeltragekonstru ktionen 
verlegt sei n .  
Kabelbü ndel  nach Abschn itt 1 . 2 . 3  d ü rfen ungeöffnet d u rch d i e  Abschottu ng gefü h rt werden . 
D ie Befestigung der Kabeltragekonstruktionen nach Abschn itt 1 .2 . 3  m uss am u mgebenden 
Bauwerk zu beiden Se iten der Durchfü h rung nach den e insch läg igen Regeln erfolgen .  Die 
Befestigung ist so auszub i lden , dass im  Brandfa l l  eine zusätzl iche mechan ische Bean­
spruch ung der Kombiabschottung  n icht auftreten kann .  
Rohre aus thermoplastischen Kunststoffen 

Durch d ie  zu versch l ießende Bautei löffnung  d ü rfen gerade, sen krecht zur  Bautei loberfläche 
angeordnete Rohre gemäß Abschn itt 1 . 2 . 3 .4  und  Anlage 1 h i ndurchgefüh rt werden .  
Sonderd u rchfü h ru ngen von Rohren - z. B .  Sch rägdurchführung oder Mehrfachd u rchfüh ru ng 
von Roh ren d u rch e ine Rohrmanschette - s ind m it d ieser a l lgemeinen bauaufsichtl iehen 
Zulassung n icht nachgewiesen .  
Bei Verwendung von Rohrmanschetten s ind gegebenenfa l ls  d ie Bestim m u ngen der 
Absch nitte 1 . 2 . 6  bis 1 .2 . 8  zu beachten u nd gegebenenfa l ls  notwend ige S icheru ngsmaßnah-
men vorzusehen .  
Nichtbrennbare Rohre 

Durch d ie zu verschl ießende Baute i löffn u ng d ü rfen gerade, sen krecht zur  Bautei loberfläche 
angeord nete Roh re aus Stah l ,  Edelstah l ,  Stah lg uss oder Ku pfer gemäß Absch n itt 1 . 2 .3 .5  
und Anlage 1 h i ndu rchgefü hrt werden .  
D ie Auflagerung  bzw. d ie Abhängung der Leitungen oder  d ie  Ausfü h rung der Rohre m uss so 
erfolgen , dass d ie Kombiabschottu ng und d ie  raumabschl ießenden Baute i le im Brandfa l l  
m indestens 90 M in uten fun ktionsfäh ig  ble i ben (vg l .  D IN 4 1 02-415, Abschn itt 8 . 5 . 7 . 5) .  
Abstände 

Abstände zwischen g leichen I nsta l lationen 
Die Kabel bzw. d ie  m it Kabeln belegten Kabeltragekonstru ktionen müssen so angeordnet 
sein , dass e in  m indestens 1 0  cm hoher Arbeitsraum zwischen den einze lnen Kabel lagen 
verb le ibt (s .  Anlagen 5 bis 8) .  
D ie Elektro- l n sta l lationsrohre m üssen so angeordnet se in ,  das der Abstand mindestens dem 
Durch messer der g rößeren Leitu ng - jedoch m indestens 20 mm - entspricht. Wah lweise 
d ü rfen maximal  vier Elektro- l nsta l lationsrohre ohne Abstand aneinander angrenzend du rch 
die Baute i löffnung  fü hren .  Der Abstand zwischen Gruppen von Elektro- l nsta l lationsrohren 
m uss m indestens 30 mm betragen (s. Anlagen 5 bis 8) .  
Der Abstand zwischen benach barten Roh ren gemäß Absch n itt 3 .2 .3  (gemessen zwischen 
den Roh ren)  m uss m indestens 50 mm betragen .  
D ie a n  n ichtbrenn baren Rohren nach Absch n itt 3 .2 .4  anzuordnenden Strecken isol ierungen 
nach Absch n itt 2 . 1 . 5 dürfen aneinanderl iegen .  

3 .2 .5 .2  Abstände zwischen u ntersch ied l ichen I nsta l lationen 

Z57135.17 

Der Abstand zwischen den Kabeln (einsch l ießlich Kabeltragekonstru ktionen)  und den 
Elektro- l nsta l lationsrohren m uss m indestens dem Du rchmesser der g rößeren 
Leitung -jedoch mindestens 20 m m  - entsprechen (s. An lagen 5 bis 8) .  
Der Abstand zwischen den Kabe ln  (e insch l ießl ich Kabeltragekonstrukt ionen) bzw. den 
Elektro-l n sta l lationsrohren und den Rohren nach den Abschn itten 3 .2 .3  und 3 .2 .4  (gemes­
sen von der Außenseite der Roh re bzw. von der Außenseite der anzuord nenden Strecken ­
isol ierungen)  m uss mindestens 50 m m  betragen .  
Der  Abstand  zwischen den  Roh ren nach Abschn itt 3 .2 .3  und den  Rohren nach 
Absch n itt 3 .2 .4  (gemessen von der Außenseite der Rohre bzw. von der Außenseite der 
anzuord nenden Strecken isol ieru ngen)  m uss mindestens 1 00 mm betragen . 
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3 .2 . 5 . 3  Abstände zwischen den I nstal lationen und  d e r  Öffn ungslaibung  
D ie  Kabel bzw. d ie m it Kabeln belegten Kabe ltragekonstruktionen müssen so  angeordnet 
se in ,  dass e in  m indestens 50 mm hoher Arbeitsraum zwischen der Öffn ungsla ibung und der 
oberen Kabel lage vorhanden ist; seit l ich und  unten dü rfen d iese I nsta l lat ionen an den  Öff­
nungsla ibungen an l iegen (s .  Anlagen 5 b is 8 ) .  
D ie  Elektro-l nsta l lationsrohre d ü rfen be i  Wandeinbau an den Öffn ungsla ibungen an l iegen .  
Be i  Deckenein bau muss der  Abstand zur  Öffnungsla ibung bzw. zur  Befestigungsleiste (bei  
Montagevariante "E ingesch rau bt") m indestens 50 mm betragen (s .  Anlagen 5 bis 8). 
Der Abstand zwischen den Rohren nach Abschn itt 3 .2 .3  und den Öffn ungslaibungen bzw. 
den Befestigungsleisten (gemessen zwischen dem Rohr  und  der Öffn ungsla ibung bzw. der  
Befestigu ngsleiste) m uss mindestens 50 mm betragen . 
Die an  n ichtbrennbaren Rohren nach Absch nitt 3 .2 .4  anzuord nenden Strecken isol ierungen 
nach Absch n itt 2 . 1 . 5  dürfen an der Baute i l la ibung an l iegen .  

3.2.6 Halterungen (Unterstützungen) 

Bei D u rchfü h rung von Kabeln bzw. Kabeltragekonstru ktionen d u rch Wände müssen sich d ie  
ersten Halteru ngen (Unterstützungen)  der Kabel bzw. Kabeltragekonstruktionen beidseit ig 
der Abschottu ng i n  einem Abstand :;; 1 7 , 5  cm befinden . 
Bei Durchfü h rung  von Rohren du rch Wände m üssen sich d ie  ersten Ha lterungen (U nter­
stützu ngen)  der Roh re beidseitig der Abschottung i n  e inem Abstand :;; 50 cm befinden .  
Die Halterungen m üssen i n  i h ren wesentl ichen Tei len n ichtbre n n bar2 sei n .  

4 Bestimmungen für die Ausführung 

4.1 Allgemeines 

4 . 1 . 1 Die Verarbeitu ng der Baustoffe nach den Abschn itten 2 . 1 . 1  b is 2. 1 . 3  m uss entsprechend 
den sch riftl ichen Angaben des Herstel lers z u  den Besonderheiten der Baustoffe , insbeson­
dere i h re Verwendung betreffend ,  erfolgen . 

4 . 1 . 2  Kombiabschottungen nach d ieser a l lgemeinen bauaufsichtl iehen Zu lassung dü rfen n u r  von 
Unternehmen hergeste l lt werden ,  d ie ausreichende Erfahru ngen auf d iesem Gebi et besitzen 
und entsprechend gesch u ltes Personal  dafü r e insetzen .  Der Antragstel ler d ieser a l lge­
meinen bauaufsichtl iehen Zu lassung hat h ierzu d ie  ausfüh renden U nterneh men (Verarbeiter) 
über d ie  Bestimmu ngen der a l lgemeinen bauaufsichtl iehen Zu lassung und  d ie Herste l l ung  
des Zu lassungsgegenstandes zu unterrichten ,  zu sch u len u nd i h nen i n  ständ igem 
Erfahru ngsaustausch zur  Verfügung zu stehen . Der Antragste l ler  hat e ine Liste der U nter­
nehmen zu füh ren ,  d ie aufgrund seiner U nterweisungen a usreichende Fach kenntn isse 
besitzen ,  den Zu lassungsgegenstand herzuste l len .  D iese Liste ist dem Deutschen I nstitut fü r 
Bautechn i k  vorzu legen; Änderu ngen daran s ind i hm mitzute i len . 

4.2 Belegung der Kombiabschottung 

Vor dem Versch luss der Restöffn ung ist in jedem Fal l  zu kontro l l ieren ,  ob d ie Belegung der  
Kombiabschottung den Bestimmungen der Abschn itte 1 . 2 . 3  b is 1 .2 . 5  und 3 .2  entspricht. 

4.3 Einbau der Brandschutzplatten 

4.3.1 Allgemeines 

4 .3 . 1 . 1  Zu Beg i nn  der  Schottherste l l ung s ind d ie La ibungen der Baute i löffnungen zu rei n igen .  
4 .3 . 1 . 2 Wah lweise d ü rfen d ie Montagevarianten "Aufgeschrau bt" (s .  Abschn itt 4 . 3 .2)  und "E inge-

schrau bt" (s .  Abschn itt 4 . 3 . 3) mite inander kombin iert ausgefü h rt werden (s.  Anlage 9) .  
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4 .3 . 1 . 3 Wah lweise darf i n  der Bautei löffn ung bei E inbau i n  Massivwände u nd Decken e in u mlau­
fender Rahmen aus vier u-förm igen Stah lblechprofi len mit  e iner Blechd icke � 0 ,  75 mm ange­
ordnet werden .  D ie Profi le müssen an der Wand bzw. der Decke kraftschl üssig befestigt 
werden ,  so dass im Brandfa l l  eine Beschäd ig ung der Brandsch utzplatten durch den Stah l­
blechrahmen ausgesch lossen ist (s. Anlage 1 1  ). 

4 .3 . 1 .4 Wah lwe ise darf bei E i nbau  i n  Massivwände der Hoh l raum zwischen den Brandsch utzplatten 
hoh l raumfül lend d icht m it form beständ igen (b is 1 000 °C) ,  n ichtbrenn baren2 Baustoffen 
versch lossen werden .  

4.3.2 Montagevariante "Aufgeschraubt" 

4 .3 .2 . 1 Die verbleibenden Öffnu ngen zwischen den Baute i l la ibungen und  den mit den Kabeln beleg ­
ten Kabeltragekonstruktionen sowie ggf. den Roh ren s ind auf jeder Seite der Kom bi ­
abschüttu ng mit  den  Brandschutzplatten nach Abschn itt 2 . 1 . 1  so zu versch l ießen ,  dass 
d iese um laufend e inen Ü berstand von m indestens 5 cm ü ber die Baute i löffn ung aufweisen 
(s. Anlagen 5 ,  7 u nd 9 b is 1 1  ) .  
Die Brandschutzplatten m üssen so zugeschn itten werden , dass 
- d ie Plattenstücke m indestens einseitig gemäß Abschn itt 4 .3 .2 .2  befestigt werden können ,  
- d ie maximale freie (d. h. n icht auf dem Baute i l  aufl iegende oder an  I nstal lationen angren-

zende) Fugenlänge an e inseit ig befestigten P latten bei Deckeneinbau ::s 47, 5 cm beträgt, 
- d ie verble ibenden Fugen zwischen den Brandschutzp latten ::s 5 mm sowie zwischen den 

Brandsch utzplatten u n d  den I nsta l lationen ::s 20 m m  breit s ind (s .  An lage 1 2) .  
4 .3 .2 .2  D ie  entsprechend der Schottbeleg ung ausgeschn ittenen Brandschutzplatten s i nd  zwischen 

den I nsta l lationen e inzupassen ,  nachdem die auf d ie Bautei loberfläche ü berstehenden 
Bereiche der P latten zur  Verklebung mit dem dämmsch ichtb i ldenden Baustoff "ZZ-Brand­
sch utzmasse BDS-N" nach Absch n itt 2 . 1 .2  versehen wurden .  

16 

17 
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Ansch l ießend s ind d ie Brandschutzplatten an 
- leichten Trennwänden ,  Poren betonwänden bzw. -decken mit  H i lfe von Sch ne l lbausch rau­

ben  4 ,2  mm x 75 m m  bzw. Spanplattenschrauben 4 , 5  mm x 80 mm und passenden 
Unterlegscheiben (Außendurchmesser � 12 mm) bzw. an 

- Beton- bzw. Stah lbeton bautei len bzw. Wänden aus Mauerwerk mit  H i lfe von Befesti ­
g ungsmitte ln  gemäß Tabel le 3 und  passenden U nterlegscheiben (Außend u rch messer 
� 1 2  mm) 

zu befestigen. 
Tabe l le 3 

Dü bel Dübelgröße Dübel länge 

"Fischer Betonsch raube FBS 5"* der F i rma fischerwerke 05 �85 mm 
GmbH & Co .  KG , 72 1 78 Waldachtal 

"H ECO Mu lti-Monti-Sch ra u banker MMS"*·** der F i rma 06 �60 mm 
H ECO-Schrauben GmbH & Co. KG , 787 1 3  Schram berg 07 , 5  �70 mm 
"Würth Schraubanker W-SA"*·** der F i rma Adolf Würth 
GmbH & Co. KG , 74653 Kü nzelsau 

fü r Beton/Stah lbeton m ind. C 20/25 und höchstens C 50/60 nach D I N  E N  206-1 16 i n  Verb indung mit  
D I N  1 045-217 bzw. m i n d. B 25 u nd höchstens B 55 nach D I N  1 045 

fü r Mauerwerk m i n d. KS L 1 2  oder m ind. KS 12 nach DIN 1 06 ,  DIN V 1 06-1 :2003-02 bzw. 
D I N  V 1 06:2005- 1 0 oder m ind. Mz 1 2  nach D I N  1 05 ,  D I N  V 1 05-1 :2002-06 bzw. D I N  V 1 05-1 00:2005- 1 0  

D I N  E N  206-1 

DIN 1 045-2 

Beto n ;  Festleg u n g ,  Eigenschaften ,  Herste l lung u n d  Konformität ( in  der jewei ls 
geltenden Ausgabe) 

Tragwe rke aus Beto n ,  Sta h lbeton u nd Spann beto n ,  Beton - Festleg u n g ,  Eigen­
schafte n ,  Herste l lung und Konform ität ( in  der  jewei ls  geltenden Ausgabe) 
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Jede Platte ist m it m i ndestens zwei Befestigungen zu  versehen . Die Sch raubanker nach 
Tabel le 3 sind handfest, d. h. ohne Drehmoment, anzuziehen .  
Die Abstände der Befestig ungspunkte müssen den Angaben der An lage 12  entsprechen . 
Weitere Angaben zum E inba u  der Befestigungsm ittel s ind der Ein bauan le itung gemäß 
Abschn itt 2 . 2 . 3  zu entnehmen .  

4 .3 .2 . 3  Sofern d ie  Kabel, d ie Kabeltragekonstruktionen oder  d ie  Rohre an den  Öffnungs la ibungen 
an l iegen ,  ist auf der angrenzenden Bautei loberfläche e in  5 cm breiter Streifen der Brand­
sch utzplatte gemäß Abschn itt 2 . 1 . 1  vorzusehen (s. An lagen 6 und 8) .  

4.3.3 Montagevariante "Eingeschraubt" 

4 .3 .3 . 1 Zur  Befestigung  der Brandsch utzplatten nach Abschn itt 2 . 1 . 1  s ind i n  der Bautei l la ibung um­
laufend Befestigungsle isten aus mindestens 25 m m  d icken n ichtbrennbaren2 Baup latten 
(GKF-, G ipsfaser-, S i l i kat- oder Ka lz ium-Si l ikat-Platten )  zu verwenden. Die Bre ite der Befes­
tigungsleisten ist so zu wäh len ,  dass nach erfo lgter Montage beidseitig der Wand bzw. 
Decke e in  E instand entsprechend der Dicke der verwendeten Brandschutzbaup latten 
verb le ibt (s .  Anlagen 6 und  8) .  
Wah lweise d ü rfen 
- d ie Befestig u ngsle isten bei Verwendung von GKF-P iatten aus zwei 1 2 , 5  mm d icken 

Plattenstre ifen bestehen , 
- bei Bautei ld icken � 1 8  cm fü r jede Seite der Abschottu ng � 4 cm breite Befestig ungs­

leisten aus o. g.  n ichtbrenn baren2 Bauplatten verwendet werden oder 
- bei E inbau i n  m i ndestens 1 7 , 5  cm d icke Massivwände d ie Befestigungs leisten aus o .  g .  

Brandsch utzplatten hergestel l t  werden (s. Anlage 6 ) .  
Die Befestigungs leisten s i n d  vor der Montage zur  Verklebung m it dem dämmschichtb i lden­
den Baustoff "ZZ-Brandsch utzmasse BDS-N" nach Abschn itt 2 . 1 .2 zu versehen u nd zusätz­
l ich m it dafü r geeig neten Schne l l bausch rauben bzw. Schrauben u nd Dübeln in Abständen 
� 25 cm - jedoch m it m indestens zwei Befestigungspunkten je Leiste - in  der Bautei l la ibung 
zu befestigen (s .  An lagen 6 und 8) .  

4 . 3 . 3 .2  D ie  verble ibenden Öffn u ngen zwischen den  Bautei l la ibu ngen und  den  I nsta l lationen s ind  auf  
jeder Seite der  Komb iabschottu ng m i t  den  Brandschutzplatten nach Abschn itt 2 . 1 . 1  so  zu  
versch l ießen , dass d ie Brandschutzplatten auf  den  Befestig u ngsleisten aufl iegen und bünd ig 
zur  Bautei loberfläche absch l ießen (s .  Anlagen 6 und  8 ) .  
D ie  Brandschutzplatten m üssen so zugesch n itten werden, dass 
- d ie P lattenstücke m indestens e inseitig gemäß Abschn itt 4 . 3 . 3 . 3  befestigt werden können ,  
- die maximale fre ie (d .  h .  n icht auf dem Baute i l  a ufl iegende oder  an I nsta l lationen angren-

zende) Fugen länge an e inseit ig befestigten P latten be i  Deckeneinbau s; 47 ,5  cm beträgt, 
- d ie verble ibenden Fugen zwischen den Brandschutzplatten bzw. zwischen den Brand­

schutzp latten und  der Öffnu ngsla ibung s; 5 m m  sowie zwischen den  Brandsch utzp latten 
und den I nsta l lationen s; 20 m m  breit s ind (s. Anlage 1 2) .  

4 . 3 . 3 . 3  D ie  entsprechend der  Schottbelegung ausgesch n ittenen Brandschutzplatten nach 
Absch n itt 2 . 1 . 1  s ind in die Öffn u ngen einzupassen ,  nachdem die an die Befestigungsle isten 
angrenzenden Bereiche der P latten zur  Verklebung m it dem dämmschichtb i ldenden Baustoff 
"ZZ-Brandschutzmasse BDS-N" nach Abschn itt 2 . 1 . 2  versehen wurden . 

Z57135.17 

Anschl ießend s ind d ie Brandschutzplatten zusätz l ich mit  m i ndestens zwei Sch nel lbau­
schrauben 4 ,2 m m  x 75 mm bzw. Span plattenschra u ben 4 ,5 mm x 80 mm und passenden 
Unterlegscheiben (Außend urch messer � 12 mm) auf den i n  der Laibung befind l ichen Leisten 
zu befestigen .  D ie Abstände der Befestigu ngspu n kte müssen den Angaben der An lage 1 2  
entsprechen .  D ie Sch ra u ben s ind mittig i n  d ie Befestig ungsle isten einzusch rauben .  
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Wah lweise d ü rfen d ie Brandschutzplatten bei E inbau i n  m indestens 1 7 , 5  cm d icke Massiv­
wände ohne Verschraubung - d .  h .  n u r  mit  dem dämmsch ichtbi ldenden Baustoff "ZZ-Brand­
schutzmasse B DS-N" nach Absch n itt 2 . 1 . 2 e ingeklebt- ausgeführt werden (s .  An lage 6) .  

4.3.4 Fugenverschluss 

Alle Fugen ,  Spalten und  Zwickel zwischen  den I nsta l lationen ,  den Brandsch utzplatten u nd 
ggf. den Öffn ungsla ibungen müssen mit dem dämmsch ichtb i ldenden Baustoff "ZZ-Brand­
sch utzmasse B DS-N" nach Absch n itt 2 . 1 . 2  i n  e iner Tiefe von 30 mm (Dicke der Brand­
schutzplatte) versch lossen werden (s .  Anlagen 5 bis 1 1  ) .  
Die schmalen Fugen zwischen den Brandsch utzplatten s ind wäh rend der Montage d u rch 
vol lflächige Besch ichtu ng der Sti rnseiten und  die breiteren Fugen s ind nach der Montage zu 
verschl ießen .  Die ggf. ü ber die Fuge herausq uel lende Dichtungsmasse darf auf den Platten 
verstrichen werden .  

4.4 Maßnahmen an elektrischen Leitungen 

4 .4 . 1 Die Kabel , Kabe lbünde l ,  Kabeltragekonstruktionen , Steuerleitu ngen u nd Elektro- l nsta l la­
tionsrohre sind zu beiden Seiten der Kombiabschottu ng mit  Streifen aus dem dämmsch icht­
bi ldenden Baustoff "ZZ-Kabelwickel BDS-N" gemäß Abschn itt 2 . 1 . 3 nach den Vorgaben der 
Anlage 1 3  zu u mwicke ln .  
D ie  Länge der  U mwicklung (gemessen ab Schottoberfläche) muss - abhäng ig vom Kabel­
durchmesser, der Baute i ld icke und der Montagevariante - den Angaben auf den Anlagen 5 
bis 1 1  entsprechen . 

4 .4 .2  Kabelbündel  n ach Abschn itt 3 .2 .2 .2  m üssen im l n nern n icht m it Baustoffen ausgefü l lt 
werden . 

4 .4 . 3  Bei Durchfü h rung  von E lektro- l nsta l lationsrohren nach Abschn itt 1 . 2 . 5  s ind d ie Enden der 
Roh re auf beiden Schottseiten wah lwe ise mit  dem dämmsch ichtb i ldenden Baustoff 
"ZZ-Brandschutzmasse BDS-N" nach Abschn itt 2 . 1 . 2 oder mit  n ichtbrenn barer2 

M ineralwol le ,  deren Sch melzpu nkt m indestens 1 000 oc nach D I N  4 1 02- 1 710 betragen m uss, 
zu versch l ießen .  Die Versch lusstiefe m uss mindestens 20 mm betragen .  

4 .4 .4  Be i  Verwendung von  Kabeltragekonstru ktionen mit  Stah lblech - oder Alum in i um-Hoh lprofi len 
s ind d ie Ho lme anzubohren und m it dem dämmschichtb i ldenden Baustoff "ZZ-Brandsch utz­
masse BDS-N" nach Abschn itt 2 . 1 .2 im Bereich der Kom biabschottung vol lständ ig auszufü l ­
len .  

4.5 Maßnahmen an Rohren aus thermoplastischen Kunststoffen 

4 .5 . 1 An Rohren nach Absch n itt 3 .2 .3  müssen Rohrmanschetten "ZZ-Manschette Typ AS" n ach 
Abschn itt 2 . 1 .4 angeord net werden .  Die Roh rmanschetten sind bei E i nbau der Komb i ­
abschottu ng i n  Wände beidseitig der  Brandschutzplattenebene und be i  E inbau i n  Decken an 
der  Unterseite der Brandsch utzplattenebene a nzuordnen .  
D ie  Roh re s ind im Bereich der  Manschetten m it e inem maximal  5 mm d icken Streifen aus 
normalentflamm baren2 PE-Schaumstoff zu versehen .  Der  Stre ifen is t  bünd ig  zu den Brand­
schutzplatten anzuord nen (s .  Anlage 1 4) .  
Es  muss d ie  zum jewei l igen Rohraußendu rchmesser jewei ls passende kle inste Roh rman­
schette verwendet werden .  

4 .5 .2  D ie  Roh re s ind im Schotti nnern - zwischen den Brandschutzplatten - vierseit ig um laufend 
mit Distanzstücken aus Streifen der Brandschutzplatten nach Abschn itt 2 . 1 . 1  zu versehen .  
D ie  Bre ite der Stre ifen m uss dem Abstand der Brandschutzplatten entsprechen .  D ie  Stre ifen 
s ind m it dem dämmschichtbi ldenden Baustoff "ZZ-Brandschutzmasse BDS-N" nach Ab­
schn itt 2 . 1 . 2  zwischen den Schottplatten e inzukleben (s .  Anlage 1 4) .  

4 .5 .3  D ie  Rohrmanschetten müssen über i h re Laschen mit  H i lfe von du rchgehenden Gewinde­
stangen M6 ,  sowie M uttern und U nterlegscheiben an  der "ZZ-Brandsch utzplatte BDS -N" 
nach Abschnitt 2 . 1 . 1  befestigt werden .  Die Befestig u ngen sind außerha lb  der in neren  Auf­
leistung d u rchzufü h ren (s .  Anlage 1 4) .  
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Bei Wandeinbau  werden d ie  Gewindestangen fü r zwei gegenü berl iegende Manschetten ver­
wendet. Bei Deckene inbau s ind auf der Oberse ite der Brandschutzplattenebene U nterleg­
scheiben (Außendurchmesser ;::: 1 2  mm) anzuord nen .  

4.6 Maßnahmen an nichtbrennbaren Rohren 

4 .6 . 1 An Roh ren nach Abschn itt 3 .2 .4  müssen Strecken isol ieru ngen nach Abschn itt 2 . 1 . 5 ange­
ordnet werden .  D ie Strecken isol ieru ngen und  deren Ummantelu ngen d ü rfen wah lwe ise 
durch die Abschottu ng h i ndurchgefü hrt werden oder an die Schottoberfläche angrenzen .  

4 .6 .2  D ie  Strecken isol ieru ng ist gemäß den Angaben auf Anlage 15  auszufü h ren .  I m  Ü brigen s ind  
be i  der Befestigung  der Strecken isol ieru ngen d ie Herstel lerangaben zu berücksichtigen .  

4 .6 .3  Be i  Deckeneinbau s ind ggf. zusätzl iche Maßnahmen ,  d ie e in Abrutschen der  Strecken isol ie­
ru ng verh indern ,  anzuord nen (s .  Anlage 1 5) .  

4.7 Nachbelegungsvorkehrungen 

Für  d ie Mög l ichkeit e iner späteren Nach beleg ung  mit  Kabeln dü rfen e inzelne Elektro­
l nsta l lationsrohre nach Abschn itt 1 . 2 . 3 . 3  a ls Leerrohre du rch d ie zu versch l ießende 
Baute i löffn ung h i ndu rchgeführt werden .  D ie Leerrohre s ind gemäß Abschn i tt 4 .4 .3  zu 
versch l ießen .  

4.8 Sicherungsmaßnahmen 

Kombiabschottungen i n  Decken s ind gegen Belastu ngen , insbesondere auch gegen das 
Betreten ,  d u rch geeignete Maßnah men zu s ichern (z. B. du rch U mwehrung oder du rch 
Abdeckung mittels Gitterrost) . 

4.9 Einbauanleitung 

Für  d ie Ausfü h rung der Kombiabschottung s ind im Ü brigen die Angaben der E in bauan leitu ng 
zu beachten (s .  Abschn itt 2 .2 . 3) .  ' 

4.10 Übereinstimmungsbestätigung 

Der U nternehmer (Verarbeiter) , der d ie Kombiabschottu ng (Zu lassungsgegenstand)  herste l lt 
oder Änderu ngen an der  Kombiabschottung vorn immt (z. B. Nach beleg u ng ) ,  muss fü r jedes 
Bauvorhaben e ine Ü bere instimmungsbestätigung  ausstel len , mit der er beschein igt, dass d ie 
von i hm hergestel l te Kom biabschottu ng den Bestimmungen d ieser a l lgemeinen bauaufsicht­
l iehen Zu lassung entspricht (ein Muster fü r d iese Bestätigung s. Anlage 1 6) .  D iese Bestäti­
gung ist dem Bauherrn zur  ggf. erforderl ichen Weiterleitung an die zuständ ige Bauaufsichts­
behörde auszu händ igen .  

5 Bestimmungen für Nutzung und Nachbelegung 

5.1 Bestimmungen für die Nutzung 

Bei jeder Ausfüh rung der Kom biabschottu ng hat der U nternehmer (Verarbeiter) den Auftrag­
geber schriftl ich darauf h inzuweise n ,  dass d ie Kombiabschottung stets in  ord n u ngs­
gemäßem Zustand zu ha lten ist und nach evtl . vorgenommener Belegu ngsänderu ng der 
bestimmungsgemäße Zustand der Kom biabschottu ng wieder herzuste l len ist. 
Im Ü brigen ge lten d ie Bestimmungen gemäß Abschn itt 4 . 1 0 .  

5.2 Bestimmungen für die Nachbelegung 

5.2.1 Herstellung der Nachbelegungsöffnungen 

Für  Nachbeleg u ngen dü rfen Öffn ungen i n  den Bra ndsch utzplatten hergestel l t  werden (z. B .  
u nter Verwendung e ines Schneidewerkzeugs) sofern d ie Beleg ung der Kombiabschottu ng 
d ies gestattet (s .  Abschn itt 4 .2 ) .  

5.2.2 Nachbelegung der Kombiabschottung mit Kabeln 

5 .2 .2 . 1  Nach der Nachbeleg ung von Kabe ln ,  Kabel bünde ln ,  Kabeltragekonstruktionen ,  Steuerlei­
tungen und  Elektro- l nsta l lationsrohren müssen d ie verbleibenden maximal  20 mm breiten 
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Fugen gemäß Absch n itt 4 . 3 . 4  wieder vol lständ ig versch lossen und d ie  Leitu ngen ggf. mit 
Streifen des dämmsch ichtb i ldenden Baustoffs "ZZ-Kabelwickel BDS-N" gemäß Ab­
sch n itt 2 . 1 . 3 u mwickelt werden (s. Abschn itt 4 .4 . 1 ) .  

5 .2 .2 .2  B e i  Neu insta l lation von Kabeltragekonstruktionen s i n d  d ie  Bestimmu ngen von Ab­
schn itt 4 .4 .4  zu beachten .  

5.2.3 Nachbelegung der Kombiabschottung mit Rohren 

5 .2 .3 . 1 Nach beleg ung  m it Rohren gemäß Abschn itt 1 . 2 . 3 .4  
Bei Beleg ungsänderungen müssen d ie maximal  20 mm breiten Fugen zwischen dem neu 
h i nzugekommenen,  brenn baren Rohr  u nd der Schottla ibung gemäß Abschn itt 4 .3 .4  
gesch lossen und Rohrmanschetten entsprechend Abschn itt 4 . 5  angeord net werden .  

5 .2 .3 .2  Nach beleg ung  m it Rohren gemäß Abschn itt 1 . 2 . 3 . 5  
B e i  Beleg u ngsänderungen m üssen an d e m  n e u  h i nzugekommenen , n ichtbrenn baren Rohr 
Maßnahmen entsprechend Abschn itt 4 .6 ausgeführt u nd d ie maximal 20 mm breiten Fugen 
zwischen dem Rohr  bzw. der Strecken isol ierung  und der Schottla i bung gemäß 
Abschn itt 4 . 3 .4  geschlossen werden .  

Prof. Gu nter Hoppe 
Abte i lungsle iter 
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- Elektrokabel und - Ieitungen a l ler Arten (auch Lichtwel lenle iter) m it Ausnahme von sog . Hoh l leiterkabeln  s ind 
zu lässig . Die Größe des Gesamtleiterquersch n itts des einzelnen Kabels ist n icht beg renzt. 

- Kabelbündel  mit e inem Durchmesser :o; 60 mm aus paral le l  verlaufenden , d icht gepackten und m iteinander 
fest verschnürten ,  vernähten oder verschweißten Kabeln (Außendurch messer des E inzelkabels :o; 21 mm) 

- Kabeltragekonstru ktionen (Kabelri nnen ,  -pritschen ,  - Ie itern) aus Stah l- ,  Alu min ium- oder Kunststoffprofi len 

2. Einzelne Leitungen für Steuerungszwecke gemäß Abschnitt 1.2.3.2 
- Roh re aus Ku nststoff (Montagevariante "E ingeschraubt" und "Aufgeschraubt") oder Stah l  (Montagevariante 

"Aufgesch rau bt" i n  Decken) m it e inem Außend u rchmesser ::; 1 5  mm 

3.  Elektro-lnstallationsrohre gemäß Abschnitt 1.2.3.3 
- starre Elektro- l n sta l lationsrohre aus Ku nststoff entsprechend D I N  E N  6 1 386-1 4 m it einem Außendurch­

messer :5 20 mm fü r d ie Belegung m it Kabeln nach Abschn itt 1 .2 .3 . 1 m it e inem Außendurchmesser :5 1 5  mm 
(wah lweise auch ohne Beleg ung)  

4. Rohre aus thermoplastischen Kunststoffen gemäß Abschnitt 1.2.3.4 
Rohre fü r Rohrleitu ngsan lagen fü r n ichtbrennbare F lüss igkeiten und fü r n ichtbrennbare Gase (m it Ausnahme 
von Lüftu ngsle itungen) ,  fü r Rohrpostle itungen (Fahrroh re) oder fü r Stau bsaug leitu ngen 
Rohrgruppe A 

Roh re aus weichmacherfreiem Polyv inylch lorid (PVC-U ,  PVC-H I ) ,  ch loriertem Polyvinylch lorid (PVC-C) und  
Polypropylen (PP)  gemäß den  Ziffern 1 b i s  7 der Anlage 2 bei Anord n u ng von  Rohrmanschetten "ZZ-Manschet­
te Typ AS" in Wänden und Decken m it e inem Rohra u ßendurchmesser b is 1 1 0 mm und Rohrwandd icken von 
2 ,4  mm bis 8,2 mm (s .  Anlage 3) 
Rohrgruppe B 

Rohre aus  Polyethy len hoher D ichte (PE-HO) ,  Polyethylen n iedriger Dichte (LDPE) ,  Polypropylen (PP) ,  
Acry ln itri l -Butad ien-Styro l  (ABS) oder Acrylester-Styrol-Acryln itri l (ASA) , Styroi-Copolymerisaten ,  vernetztem 
Polyethylen (P E-X) , Polybuten (PB)  sowie fü r Rohre aus  mineralverstärkten Kunststoffen nach den a l lgemeinen 
bauaufsicht l iehen Zu lassungen N r. Z-42 . 1 -2 1 7 , N r. Z-42 . 1 -2 1 8 , N r. Z-42 . 1 -220, N r. Z-42 . 1 -228 und 
N r. Z-42 . 1 -265 gemäß den Ziffern 8 b is 22 der Anlage 2 be i  Anordnung  von Rohrmanschetten "ZZ-Manschette 
Typ AS" i n  Wänden und  Decken m it e inem Rohraußendurch messer b is 1 1 0 mm und Roh rwandd icken von 
1 , 8 mm bis 1 0 , 0  mm (s .  Anlage 3) 

5. Nichtbrennbare Rohre gemäß Abschnitt 1.2.3.5 
Roh re fü r Rohrle itu ngsan lagen fü r n ichtbrennbare oder brenn bare F lüssig keiten oder Gase (mit Ausnahme von 
Lüftungsleitungen) , fü r Roh rpostleitu ngen (Fahrrohre) oder fü r Staubsaug le itungen 

- Roh re aus Stah l ,  Ede lstah l  und Stah lguss mit  e inem Rohrau ßend u rchmesser bis 1 68 ,3  mm und Rohrwand­
d icken von 1 , 0 m m  bis 1 4 ,2  mm be i  Verwend ung von Strecken isol ierungen (s. An lage 4)  

- Roh re aus Ku pfer m it e inem Rohraußendurch messer b is  88 ,9  mm und  Rohrwandd icken von 1 , 0 mm b is  
1 4 ,2  m m  be i  Verwendung von Streckenisol ieru ngen (s .  An lage 4)  

Kabelabschottu ng ( Kombiabschottung)  "System ZZ-P iatte BDS-N" 
der Feuerwiderstandsklasse S 90 nach D I N  4 1 02-9 

ANHANG 1 - Installationen 
Ü bersicht der zu lässigen I nsta l lat ionen 

Z57 147. 1 7  

Anlage 1 

1 . 1 9. 1 5 - 1 44/ 1 7  



Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung 

Nr. Z-19.15-1861 vom 5. Dezember 2017 

Deutsches 

Institut 

für 

Bautechnik D I Bt 

Roh rwe rkstoffe : 

1 D I N  8062 

2 D I N  6660 

3 D I N  1 9531  

4 D I N  1 9532 

5 D I N  8079 

6 D I N  1 9538 

7 D I N  EN 1 45 1 -1  

8 D I N  8074 

9 D I N  1 9533 

1 0  D I N  1 9535-1 

1 1  D I N  1 9537-1 

1 2  D I N  8072 

1 3  D I N  8077 

1 4  D I N  1 6891  

1 5  D I N  V 1 9561 

1 6  D I N  1 6893 

1 7  D I N  1 6969 

1 8  Z-42 . 1 -2 1 7  

1 9  Z-42 . 1 -2 1 8  

20 Z-42 . 1 -220 

21 Z-42 . 1 -228 

22 Z-42 . 1 -265 

Roh re aus weichmacherfre iem Polyvinylch lorid (PVC-U ,  PVC-H I ) ;  

Roh rpost - Fahrroh re ,  Fah rrohrbogen und Muffen fü r Roh rpostan lagen aus weichmacherfre iem Polyvinylchlorid 
(PVC-U) 

Roh r  und Formstücke aus weichmacherfreiem Polyvinylch lorid (PVC-U) m it Steckmuffe fü r Abwasserleitu ngen 
in nerhalb von Gebäuden;  Maße , Tech n ische Lieferbed i n g u ngen 

Rohrleitungen aus weichmacherfre iem Polyvinylch lorid (PVC h a rt, PVC-U) für d ie Trinkwasserversorg u n g ;  
Roh re ,  Roh rverb indungen ,  Rohrleitungstei le ;  Tech n ische Regel d e s  DVGW 

Roh re aus chloriertem Polyvinylch lorid (PVC-C) ;  PVC-C 250; Maße 

Roh re u n d  Formstücke aus ch loriertem Polyvinylch lorid (PVCC) ,  mit  Steckm uffe, fü r heißwasserbestä ndige 
Abwasserleitu ngen (HT) i n nerhalb von Gebä ude n ;  Maße, Tech n ische Liefe rbed ingungen 

Kunststoff-Roh rleitu ngssysteme zum Ableiten von Abwasser  (n iedriger und hoher Temperatu r) i n nerhalb der 
Gebäudestru ktu r - Polypropylen (PP) ;  Anforderungen a n  Roh re ,  Formstücke und das Roh rleitungssystem 

Roh re aus Polyethylen (PE);  PE 63, PE 80, PE 1 00,  PE-HD; Maße 

Rohrleitungen aus Polyäthylen hart (PE hart) und Polyäthylen weich (PE weich) fü r d ie Trinkwasserve rsorg u n g ;  
Roh re ,  Roh rverb indungen ,  Roh rleitu ngsteile 

Roh re und Formstücke aus Polyethylen hoher Dichte (PE-HD) für he ißwasserbeständ ige Abwasserleitungen 
(HT) i n nerhalb von Gebäude n ;  Maße 

Roh re und Formstücke aus Polyethylen hoher Dichte (HDPE) fü r Abwasserkanäle und -Ie itu nge n ;  Maße 

Roh re aus Polyäthyle n weich (PE weich);  Maße 

Roh re aus Polypropylen (PP);  PP-H 1 00 ,  PP-B 80,  PP-R 80;  Maße 

Roh re aus Acryln itri l-Butad ien-Styrol (ABS) oder Acry ln itri l-Styro l-Acrylester (ASA); Maße 

Roh re und Formstücke aus Styrol-Copolymerisaten m it Steckm uffe fü r heißwasserbestä nd ige 
Abwasserleitungen (HT) i n nerhalb von Gebä u d e n ;  Maße ,  Tech n ische Lieferbed i n g u ngen 

Roh re aus vernetzlern Polyethylen (PE-X); Maße 

Roh re aus Polybuten (PB) ; PB 1 25 ;  Maße 

Abwasserroh re und Formstücke aus minera lverstärktem PP i n  den Nen nweiten DN 50 bis DN 1 50 der  
Baustoffklasse B2 - normalentflammbar - nach DIN 4 1 02-1 fü r Hausabfl ussleitu ngen 

Abwasserroh re ohne Steckm uffe aus m i n e ra lverstärktem PP i n  den Nennwe iten DN 50 bis DN 1 50 fü r Haus­
abflussleitu ngen 

Hausentwässeru ngssystem m it der Bezeich n u ng "Fr iaphon" aus Styro l-Copolymerisaten in  den Nen nweite n 
DN 50 bis DN 1 50 der  Baustoffklasse B2 - normalentflammbar - nach D I N  4 1 02 

Abwasserroh re u n d  Formstücke aus mineralverstärktem PP in den Nen nweiten DN 50 bis DN 200 der  
Baustoffklase B2 - normalentflammbar - nach D I N  4 1 02-1 fü r Hausabflussle itu ngen 

G lattwandige Abwasserroh re u nd Formstücke mit profi l ierter Wan d u ng und glatter I n n enfläche aus 
mineralverstä rktem PE-HD DN 50 bis DN 1 25 der Baustoffklasse B2 - normalentflammbar - nach D I N  4 1 02 fü r 
Hausabfl ussle itu ngen 

Bezug auf d ie Normen und d ie  a l lgemeinen bauaufs ichtl iehen Zu lassungen i n  der jewei ls  geltenden Ausgabe) 

Kabelabschottung ( Kombiabschottu ng)  "System ZZ-Piatte BDS-N" 
der Feuerwiderstandsklasse S 90 nach D I N  4 1 02-9 

ANHANG 1 - Installationen 
Ü bersicht der zu lässigen I nsta l lat ionen - Roh rwerkstoffe 

Z57147.17 

Anlage 2 

1.19.15-144/17 



Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung 

Nr. Z-19.15-1861 vom 5. Dezember 2017 

Rohre der Rohrgruppe A gemäß Anlage 1 
Rohre aus PVC-U , PVC-HI ,  PVC-C, PP 

9 

8 

'E 7 

g 
6 CD 

� 
"t:l 5 "t:l c: 

� 4 
.&:: e 3 c: 
c: 2,4 CD z 2 

Deutsches 

Institut 

für 

Bautechnik 

8,2 

3,2 
-

1 1 0,0 

0+-�--��--���--��--��� 

0 20 40 60 80 

Rohraußendurchmesser [mm] 

Rohre der Rohrgruppe B gemäß Anlage 1 
PE-HO, PE-LD, PP, ABS, ASA, PE-X, PB, PS 

1 2 

1 00  

1 0+-------------------------------� 1 0  

2.4 ,..-----� 
2 �------------�1 
1 ,8 50,0 75 ,0 

3,5 

1 1 0,0 

0+-�--��--��--��--��--�� 
0 20 40 60 80 

Rohraußendurchmesser [mm] 

Kabelabschottung ( Kombiabschottu ng)  "System ZZ-P iatte BDS-N" 
der Feuerwiderstandsklasse S 90 nach D I N  4 1 02-9 

ANHANG 1 - Installationen 
Abmessungen der Ku nststoffroh re 

Z57147.17 

1 00 

D I Bt 

Anlage 3 

1.19.15-144/17 



Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung 

Nr. Z-19.15-1861 vom 5. Dezember 2017 

Deutsches 

Institut 

für 

Bautechnik O I Bt 

Rohre aus Stahl ,  Edelstah l  und Stah lguss gemäß Anlage 1 
mit Isolieru ngen aus M i neralfaserprod u kten nach Absch nitt 2 . 1 .5 

1 6  

1 4  

'E 1 2  .§.. 
Q) ..:.: 1 0  .Q 

"0 
"0 
s:::: 8 c:o 
2: 

.c 
0 6 ,_ 
s:::: 
s:::: 
Q) 4 z 

2 

1 ,0 
0 

..1------,------------------., 1 4,2 

Isolierung 
je Seite 
Länge 
L� 800 mrr 
Dicke � 20 
mm 

2,0 
1 ,5 
28,0 

0 20 

35,0 

40 60 

Isolierung je Seite 
Länge L > 800 mm 
Dicke .::_ 4ö mm 

4,0 

1 1 4,3 

88,9 

1 68,3 

80 100 1 20 140 1 60  

Rohraußendurchmesser [mm] 

Rohre aus Kupfer gemäß Anlage 1 
mit Isol ierungen aus M i neralfaserprodu kten nach Abschn itt 2 . 1 .5  

1 6  

1 4  14,2 

'E 1 2  
.§.. 
Q) 1 0  Isolierung j e  Seite Isolierung je Seite ..:.: u 

'6 Länge L .::. 800 mm Länge L .::. 800 mm 
"0 8 Dicke > 20 mm Dicke > 40 mm s:::: 
c:o 
2: 

.c 6 e 
s:::: 
s:::: 
Q) 4 z 

2 2,0 1 ,5 
1 ,0 28,0 35'

0 88,9 
0 

0 20 40 60 80 
Rohraußendurchmesser [mm] 

Für die Rohrisol ierung müssen nichtbrennbare M ineralfasermatten oder Mineralfaserschalen gemäß 
Abschnitt 2 . 1 .5 verwendet werden, deren Schmelzpunkt ü ber 1 000 oc l iegen muss. Die Nennrohdichte 

muss mindestens 90 kg/m3 betragen. 

Kabelabschottung (Kom biabschottung)  "System ZZ-Piatte BDS-N" 
der Feuerwiderstandsklasse S 90 nach D I N  4 1 02-9 

ANHANG 1 - Installationen 
Abmessungen der n ichtbrennbaren Rohre 

Z57 1 47.1 7  

An lage 4 

1.1 9.15-144/1 7 



Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung 

Nr. Z-19.15-1861 vom 5. Dezember 2017 

Deutsches 

Institut 

für 

Bautechnik O I Et 

Ansicht: r: · - · - � � A - · - · - · - · - · --, I � 5 • B Mlndestschott-

Nichtbrennbare Rohre, Isoliert mit 
Mlneralfasarmattan oder -achalen 
(s. Anlage 1 5), Isolierung darf an 
Laibung anliegen 

1. r f I _ � 25 Iai f 1. abstand � 10 cm 

l f � 
• Kabel 21 < 14 mm bzw. 21 < 18 mm 

und zugehörige Kabeltragä: 
konstrukUonen ohne "ZZ-Kabel-

Kabel und die zugehörigen Kabel- I tragekonstrukUonen müssen mit 
"ZZ-Kabelwickel 805-N" entsprach- • 
end Tabelle umwickelt werden 

Brennbare Rohre (s. Anlage 3), 
zusätzliche Montage der ·zz­
Manschette AS" 

Elefdro..lnstallationsrohre aus 
Kunststotr 21 < 20 mm, wahlweise 
mit Kabelbel8gung 

Schnitt A-A: 

Erforderliche Kabelumwfcklungsllnge K [mm) mit "ZZ-Kabelwickel 
BDS-N", Dicke � 3 mm (elnlaglge Wicklung), liehe auch Anlage 1 3  

Kabeldurch1111181181" [mm) 
Elektroins Iai-
latlonsrohret Wanddicke 
Steuerteltungen/ 

0<21!14 14<0�18 >1 8 KabelbOndei 
1 0,0 � c < 1 2,0 50 1 50  150 

c� 1 2,0 1 50  1 50  

Kabel und die zugehörigen Kabeltragekonstruktionen 
müssen mit "ZZ-Kabelwickel BDS-N" entsprechend 
Tabelle umwickelt werden. 

Brennbare Rohre (s. Anlage 3), zusätzliche 
Montage der •zz-Manschette• (s. Anlage 14) 

Elefdro..lnstallatlonsrohre, beidseitiger 
Verschluss mit "ZZ-8randschutzmasse 805-N" 
oder Mineralwolle in einer Tlefa � 20 mm 

,. 
b 

• wlckel 805-N" gerniß Tabelle 

Elektro-Installationsrohre 
' aus Kunststoff 21 < 20 mm, 

wahlweise mit Kabelbelegung 

Mlndestarbellsräume: 
a1 > O cm  
a2 "> 1 0 cm 
a3 "> 5 cm 
a4 ffir Elefdro..lnstallatlonsrohre, 

gern. Abschnitt 3.2.5 

Abclichtung zwischen Wand und "ZZ-Brand­
schutzplatte BDS-N" mit "ZZ-8randschutz­
masse 805-N" 

N ichtbrennbare Rohre (s. Anlage 4) 
Isoliert mit Mineralfasermatten oder 
-schalen (s. Anlage 1 5) 

•zz-Manschatte AS"gem. 
Zulassung Z-19.17-1659 

•zz-Brendschutzplatte 805-N", 
Abmessungen und Schraubenab­
stAnde gern. Anlage 12 

Fugen und Zwickel mit •zz-Brandschutz­
masse BD5-N" ?. 3 cm tief verfüllen 

Maße in an 

Wandart Feuerwlder- Wanddicke Schotlebmessungen Schottdicke 
standsklasse c [cm] H [cm] 

Massivwand S 90  � 1 0,0 � 1 00,0 

Lelchta Trennwand S 90  > 1 0,0 < 1 00,0 

Kabelabschottung ( Kombiabschottung)  "System ZZ-Piatte BDS-N" 
der Feuerwiderstandsklasse S 90 nach DIN 4 1 02-9 

ANHANG 2 - Aufbau der Abschottung 
E inbau in Wände - Montagevariante "Aufgeschrau bt" 

Z57147.17 

B [cm] b [cm] 

� 1 00,0 � 16,0 

� 1 00,0 � 1 6,0 

Anlage 5 

1.19.15-144/17 



Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung 

Nr. Z-19.15-1861 vom 5. Dezember 2017 

Ansicht: 

Nichtbrennbare Rohre, Isoliert mit 
M ineralfasermatten oder -schalen 
(s. Anlage 15), Isolierung darf an 
Laibung anliegen 

Kabel und die zugehörigen Kabeltrag&- 1 
konstruktfonen mOssen mit "ZZ-Kabel· 
wlckel BDS-N" entsprechend Tabelle • 
umwickelt werden 

Brennbare Rohre (s. Anlage 3), 
zusätzliche Montage der •zz­
Manschetta AS" 

Schn itt 8-B: 

Kabeldurchmesser [mm) 
Elektrolnatal-
laUonsrohrel Wanddicke 
Steuerleltungen/ 

O<f21!14 14<1i!l!1 8 >18 Kabelbündel 

1 0.0 ! c < 17,5 50 50 1 50  1 50 

C !  1 7,5 1 50  1 50  

Kabel und d ie  zugehörigen Kabeltragekonstruktionen 
mOssen mit "ZZ-Kabelwlckel BDS-N" entsprechend 
Tabelle umwickelt werden. 

Brennbare Rohre (s. Anlage 3), zusätzliche Montage der 
"ZZ-Manschetta" (s. Anlege 14) 

"ZZ-Brandschutzplatte BDS-N", Abmeaaungen und 
Schraubenabstände gem. Anlage 1 2  

Variante "Eingeklebt": 
Massivwandstärken � 175 mm 
- Es dürfen Leisten aus "ZZ-Brandschutzplatta BDS.N" 

verwendet werden. 
- Die Brandschutzplatten dürfen wahlweise durch 

Verkleben mit "ZZ-Brandschutzmasse BDS-N" 
auf den Leisten befestigt werden. c l�1 7,5l ;.; .. 

Deutsches 

Institut 

für 

Bautechnik D I Et 

Mlndestachott­
abstend ! 10 cm 

Kabei iZI < 14 mm bzw. 
1Z1 < 18 mm und zugehörige 
Kabeltragekonstruktionen 
ohne "ZZ-Kabelwlckel BDS.N" 
gemäß Tabelle 

Elektro-lnstallaUonsrohre 
• aus Kunststoff IZI < 20 mm, 

wahlweise mit Kabelbelegung 

Mlndeatarbeltaräume: 
a1 > O cm  
a2 '> 1 0 cm 
a3 '> 5 cm 
a4 iör Elektro-lnstellatlonsrohre, 

gem. Abschnitt 3.2.5 

Leisten aus nichtbrennbaren Bauplatten 
(Dicke ! 2 x 1 2,5 mm bzw. ! 25 mm), wahl­
weise ln Bautel l laibung verschraubt oder 
mit "ZZ-Brandschutzmasse BDS-N" ver­
klebt, Abclichtung zwischen Leiste und 
"ZZ-Brandschutzplatta BDS-N"/Wand 
mit "ZZ-Brandschutzmaase BDS.N" 

Nichtbrennbare Rohre (s. Anlage 4) Isoliert 
mit Mineralfasermatten oder -schalen 
(s. Anlage 1 5) 

"ZZ-Manschette AS" gem. Zulassung 
Z-19.1 7-1659 

Fugen und Zwickel mit "ZZ-Brendachutz­
masse BDS-N" ! 3 cm tief verfüllen 

Elektro-lnstellatlonsrohre, baldsaltigar 
Verschluss mit "ZZ-Brandschutzmasse BDS-N" 
oder Mineralwolle in einer Tiefe ! 20  mm 

Maße in em 

Wandart Feuerwider­
standsklasse 

Wanddicke 
c [cm] 

Schottabmessungen Schottdicke 
H [cm] 

Massivwand S 90 ! 1 0,0 � 1 00,0 

Leichte Trennwand s 90 ! 1 0,0 � 100,0 

Kabelabschottung  ( Kom biabschottung)  "System ZZ-Piatte BDS-N" 
der Feuerwiderstandsklasse S 90 nach D I N  4 1 02-9 

ANHANG 2 - Aufbau der Abschottung 
Einbau i n  Wände - Montagevariante "E ingeschraubt" bzw. "E ingeklebt" 

Z57147.17 

B [cm) b [cm) 

� 1 00,0 ! 1 0,0 

� 1 00,0 ! 1 0,0 

Anlage 6 

1.19.15-144/17 



Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung 

Nr. Z-19.15-1861 vom 5. Dezember 2017 

Deutsches 

Institut 

für 

Bautechnik O I Bt 

Draufs icht: 

r::- . - . - !�  c - . - . - . - . ---, 
1 �5 ! B I Mlndestschott­

abstand !! 1 0 cm 

Brennbare Rohre (s. Anlage 3), 
zusätzliche Montage der "ZZ­
Manschette AS" 

Elektro-Installationsrohre 
aus Kunststoff 0 < 20 mm, 
wahlweise mit Kabelbelegung 

Sch n itt C-C: 
Erforderliche Kabelumwlcklungslänge K (mm] mit "ZZ-Kabelwlckel 
BDS-N', Dicke !! 3 mm (elnlag lge Wicklung), siehe auch Anlage 13 

Kabeldurchmesser [mm] Elektrolnstai-

Deckendi<:ke 1-----r--"""T""---II Iationsrohrel 

0��14 1 4<0�18 >18 

C! 1 5,0 1 50  

Abclichtung zwischen Decke und "ZZ-Brand­
schutzplatte 8DS-N" m it "ZZ-8randschutz­
masse 8D8-N" 

Massivdecke 

"ZZ-Brandschutzplatte BDS-N", 
Abmessungen und Schraubenab­
stände gem. Anlage 12 

Steuerteitungenf 
KabelbOndei 

1 50  

Nichtbrennbare Rohre (s. Anlage 4) Isoliert mit 
Mineralfasermatten oder -schalen (s. Anlage 1 5) 

J 81 1 
I • 
I 

oooo I 
_ _ _ _ _ _  .J 

• • 

Mlndestarbeltsräume: 
a1 > 0 cm 
a2 > 1 0 cm 
a3 > 5 cm 
a4 iör Elektro-lnstallationsrohre, 

gem. Abschnitt 3.2.5 

Kabel und die zugehörigen Kabeltragekonstruktionen 
mOssen mit "ZZ-Kabelwlckel BDS-N" entsprechend 
Tabelle umwickelt werden. 

Elektro-lnstallatlonsrohre, beidseitiger 
Verschluss mit "ZZ-Brandschutz­
masse BDS-N" oder Mineralwolle 
ln einer Tiefe � 20 mm 

Fugen und Zwickel m it "ZZ·Brand­
schutzmasse BDS.N" > 3 cm tief 
verfOIIen 

-

Brennbare Rohre (s. Anlage 3), zusätzliche 
Montage der "ZZ·Manschette AS" (s. Anlage 14) 

"ZZ-Manschette AS", deckenunterseilige Montage 
gem. Zulassung Z-1 9.17-1659 

Feuerwider­
standsklasse 

5 90 

Deckendicke 
c 

[cm] 

� 1 5,0 

Schottabmessungen 
Länge 8 

[cm] I [cm] 

unbegrenzt I � 60,0 

Kabelabschottu ng ( Kombiabschottung)  "System ZZ-P iatte BDS-N" 
der Feuerwiderstandsklasse S 90 nach D I N  4 1 02-9 

ANHANG 2 - Aufbau der Abschottung 
E inbau in Decken - Montagevariante "Aufgesch raubt" 

Z57147.17 

Maße in em 

Schottdicke 
b 

[cm] 

! 2 1 ,0 

Anlage 7 

1.19.15-144/17 



Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung 

Nr. Z-19.15-1861 vom 5. Dezember 2017 

Draufsicht 

Brennbare Rohre (s. Anlage 3), 
zusAtzliehe Montage der "ZZ.­
Manschette AS" 

Sch n itt D-0:  
Erforderliche Kabelumwlcklungalllnga K [mm] mit "ZZ-Kabelwlckal BDS·N", 
Dicke � 3 mm, aleha auch Anlage 1 3  

Kabeldurchmesser (mm] 
Deckendicke 

0<121!14 1 4<121!18 1 8<12190 

1 5,0 ! C  < 20,0 
50 1 50 

elnlaglg elnlaglg 

c� 20,0 
50 1 50 

elnlaglg elnlaglg 

Leisten aus nichtbrennbaren Bauplattan 
(Dicke � 2 x12,5 mm bzw. � 25 mm) ln 
Bauteillaibung verschraubt, Abdlchtung 
zwischen Lelsta und "ZZ-Brandschutz· 
platte BD8-N"/ Massivdecke mit 
"ZZ-Brandschutzmasse BDS-N" 

>30 

150 
zwellaglg 

150 
elnlaglg 

Nichtbrennbare Rohre (s. Anlage 4) Isoliert mit 
Mineralfasermatten oder -schalen (s. Anlage 15) 

ElektrolnataJ. 
laUonsrohra/ 
Stauarleitungan/ 
KabelbOndei 

1 50  
elrilaglg 

1 50  
alnlaglg 

"ZZ-Manschette AS", deckenuntarseiUge Montage 
gern. Zulassung Z-1 9.17-1 659 

Feuerwlder- Deckendicke 
standsklasse c 

[cm] 

Deutsches 

Institut 

für 

Bautechnik O I Et 

Mlndestschott· 
abstand � 1 0 cm 

Mlndestarbaltsräume: 
a1 > O cm 
a2 > 1 0 cm 
a3 > 5 cm 
a4 iör Elektro-lnstallatlonsrohre, 

gern. Abschnitt 3.2.5 

Kabel und die zugehörigen Kabeltragekonstruktionen mOssen mit 
"ZZ-Kabelwlckel BDS·N" entsprechend Tabelle umwickelt werden. 

Fugen und Zwickel mit "ZZ-Brandachutzmasse BDS-N" 
� 3 cm tief vertOllen 

I Massivdecke 

/�j Elektro-lnstallatlonsrohre, 
beidseitiger Verschluss mit ' 
"ZZ-Brandschutzmasse BDS-N" 
oder Mineralwolle ln einer Tiefe 
� 20 mm 

"ZZ-Brandschutzplatte BDS-N" ,Abmessungen 
und Schraubenabstände gern. Anlage 12 

Brennbare Rohre (s .  Anlage 3) ,  zuslltzllche Montage 
der "ZZ-Manschette AS" (s. Anlage 14) 

Schottabmessungen 
Länge B 

Schottdicke 
b 

[cm) [cm) [cm] 

S 90 � 1 5,0 unbegrenzt ! 60,0 � 1 5,0 Maße in em 

Kabelabschottung (Kombiabschottu ng)  "System ZZ-P iatte BDS-N" 
der Feuerwiderstandsklasse S 90 nach D I N  4 1 02-9 

ANHANG 2 - Aufbau der Abschottung 
Anlage 8 

E i nbau in Decken - Montagevariante "E ingeschra u bt" 

Z57147.17 1.19.15-144/17 



Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung 

Nr. Z-19.15-1861 vom 5. Dezember 2017 

Kom bination in  Wänden : 

Deutsches 

Institut 

für 

Bautechnik D I Et 

Es gelten d ie jeweiligen Montagebestimmungen der Varianten "Eingeschraubt" und 
"Aufgeschraubt". Randabstände, Schottabmessungen, etc. gern. Anlagen 5 und 6 

Erforderliche Kabelumwicklungsllnge K [mm] mit "ZZ-Kabelwickel 
BDS-N', Dicke � 3 mm (elnlaglge WICklung), siehe auch Anlage 13  

Kabeldurch1Tl811118r [mm] 
Elektrolnstal-
latlonerohnll Wanddicke 
Stauerleltungen/ 

0<"�14 14<10!1�18 >18 Kabelbündel 

1 0,0 � c < 1 5,0 50 50 1 50  1 50  

c �  1 5,0 50 150 150 

Kabel und die zugehörigen Kabeltragekonstruktionen 
müssen mit "ZZ-Kabelwtckel BDS.N" entsprachend 
Tabelle umwickelt werden. 

Brennbare Rohre (s. Anlage 3), zusätzliche Montage 
der •zz-Manschette AS" (s. Anlage 14) 

Kom bination in Decken : 

Fugen und Zwickel mit "ZZ-Brandschutz­
rnasse 805-N" � 3 cm tief verfallen 

Nichtbrennbare Rohre (s. Anlage 4) 
Isoliert mit Mineralfasermatten oder 
-schalen (s. Anlage 15) 

"ZZ-Manschette AS" gern. Zulassung 
Z-1 9.17-1659 

"ZZ-Brandschutzplat18 BOS.N", 
Abmessungen und Schraubenab­
stände gern. Anlage 12  

Es gelten d ie jeweil igen Montagebestimmungen der Varianten "Eingeschraubt" und 
"Aufgeschraubt". Variante "Eingeschraubt" bzw. "Aufgeschraubt" wahlweise deckenober­
oder deckenunterseitig. Randabstände, Schottabmessungen, etc. gern . Anlagen 7 und 8 
Erforderliche Kabelumwicklungsllnge K [mm] mit "ZZ-Kabelwickel 
BDS-N', Dicke � 3 mm, siehe auch Anlage 13  

Kabeldurchmesser [mm] 
Elektrolnetai-

Deckendlcke t----r--""T"""----,r----B lationsrohral' 

c� 1 5,0 

0<10!1�14 14<10!1�18 1 8<10!190 >30 

50 1 50  1 50  
elnlaglg elnlaglg zwellaglg 

Massivdecke 

NichtbraMbare Rohre (s. Anlage 4) Isoliert mit 
Mlneralfaser- matten oder -schalen (s. Anlage 1 5) 

Stauerleitungenf 
Kabelbündel 

1 50  
elnlaglg 

Kabel und die zugehörigen Kabeltragekonstruktionen müssen 
mit "ZZ-Kabelwtckel BOS.N" entsprachend Tabelle umwickelt werden. 

Kabelabschottung (Kombiabschottu ng)  "System ZZ-Piatte BDS-N"  
der Feuerwiderstandsklasse S 90 nach D IN 4 1 02-9 

ANHANG 2 - Aufbau der Abschottung 
Einbau in Wände und Decken - Kom bination der Montagevarianten 

Z57147.17 

Brennbare Rohre (s. Anlage 3), zusätzliche Montage 
der "ZZ-Manschette AS" (s. Anlage 14) 

"ZZ-Brandschutzplat18 80$-N" 

Fugen und Zwickel mit "ZZ-Brand­
schutzmasse 805-N" > 3 cm 
tief verfüllen 

-

"ZZ-Manschette AS", deckenuntarseltlge 
Montage gem. Zulassung Z-1 9.17-1659 Maße in em 

Anlage 9 

1.19.15-144/17 



Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung 

Nr. Z-19.15-1861 vom 5. Dezember 2017 

Variante "Aufgeschraubt" : 

Deutsches 

Institut 

für 

Bautechnik D I Et 

(Randabstände, Kabelumwicklungslängen, Schottabmessungen gern. Anlage 5 bzw. 7 

Kabel und die zugehörigen Kabeltrage­
konstruktlonen müssen mit "ZZ-Kabelwk:kel 
BDS-N" umwickelt werden (s. Anlage 5 bzw. 7) 

Abdichtung zwischen Decke und 
"ZZ-Brandschutzplatte BD5-N" mit 
"ZZ-Brandschutzmasse BD5-N" 

Massivwand bzw. -decke 

...J 
I\ I 

Nichtbrennbare Rohre (s. Anlage 4) Isoliert mit 
Mineralfasermatten oder -schalen (s. Anlage 15) 

"ZZ-Manschetta AS", deckenunterseilige 
Montage gern. Zulassung Z-19.17-1659 

Variante "Eingesch raubt": 

Fugen und Zwickel mit "ZZ-Brandschutz­
masse BD5-N" � 3 cm tlef verfüllen 

"ZZ-Brandschutzplatta 8D5-N", Abmessungen 
und Schraubenabstilnde gern. Anlage 12  

Leisten aus nichtbrennbaren Bauplatlan 
(Dicke � 2 x 1 2,5 mm bzw. � 25 mm) in 
Bauteillaibung verschraubt, Abdichtung 
zwischen Leiste und "ZZ-Brandschutz­
platta BDS-N/ Massivbauteil mit "ZZ· 
Brandschutzmasse BD5-N" 

Massivwand bzw. -decke 

Brennbare Rohre (s. Anlage 3), zusätzliche Montage 
der "ZZ-Manschetta AS" (s. Anlage 14) 

(Randabstände, Kabelumwicklungslängen, Schottabmessu ngen gern. Anlage 6 bzw. 8 
Kabel und die zugehörigen Kabeltrage­
konstruktlonen müssen mit "ZZ-Kabelwtckel 
8D5-N" umwickelt werden (s. Anlage 6 bzw. 8) 

Massivwand bzw. -decke 

Nlchtbrannbara Rohre (s. Anlage 4) 
Isoliert mit Mineralfasermatten oder 
-schalen (s. Anlage 15) 

"ZZ-Manschetta AS", deckenunterseilige Montage 
gern. Zulassung Z-19.1 7-1659 

Brennbare Rohre (s. Anlage 3), zusätzliche Montage der 
"ZZ-Manechetta AS" (s. Anlage 14) 

Fugen und Zwickel mit "ZZ-Brandschutzmasse BD5-N" 
� 3 cm tlef verfüllen 

Leisten aus nichtbrennbaren Bauplatten 
(Dicke � 2 x 1 2,5 mm bzw. � 25 mm) in 
Bautelllaibung verschraubt, Abdichtung 
zwischen Leiste und "ZZ-Brandschutz­
platte BDS-N"/ Massivbautell mit "ZZ· 
Brandschutz-masse BD5-N" 

Massivwand bzw. -decke 

"ZZ-Brandschutzplatta BDS-N", Abmessungen 
und Schraubenabstände gern. Anlage 12 

Maße in em 

Kabelabschottu ng (Kombiabschottung)  "System ZZ-Piatte B DS-N" 
der Feuerwiderstandsklasse S 90 nach D I N  4 1 02-9 

ANHANG 2 - Aufbau der Abschottung 
E inbau in Wände und Decken - Ansch lüsse 

Z57147.17 

Anlage 1 0  

1.19.15-144/17 



Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung 

Nr. Z-19.15-1861 vom 5. Dezember 2017 

Variante "Aufgesch raubt" : 

Deutsches 

Institut 

für 

Bautechnik O I Et 

(Ra ndabstände, Kabel umwicklungslängen , Schottabmessungen gern . Anlage 5 bzw. 7) 

Kabel u n d  d i e  zugehörigen Kabeltragekonstruktionen müssen 
mit "ZZ-Kabelwickel BDS-N" umwickelt werden (s. Anlage 5 bzw. 7) 

Abdichtung zwischen Wand/Stahlblechrah men 
und "ZZ-Brandschutzplatte BDS-N" mit "ZZ­
Brandschutzmasse BDS-N" 

Nichtbrennbare Rohre (s. Anlage 4) isoliert mit 
Mineralfasermatten oder -schalen (s. Anlage 1 5) 

"ZZ-Manschette AS", deckenunterseilige 
Montage gem. Zulassung Z-1 9.1 7-1 659 

Variante "E ingesch raubt" : 

Fugen und Zwickel mit "ZZ-Brandschutz­
masse BDS-N" ,:: 3 cm tief verfüllen 

Umlaufender Rahmen aus Stahlblech 
Wandstärke ,:: 0,75 mm gemäß 

Abschnitt 4.3. 1 .3 

Massiwand bzw. -decke 

"ZZ-Brandschutzplatte BDS-N", Abmessungen 
und Schraubenabstände gem. Anlage 1 2  

Brennbare Rohre (s. Anlage 3), zusätzliche Montage 
der "ZZ-Manschette AS" (s. Anlage 14)  

(Randabstände, Kabelumwicklungslängen,  Schottabmessungen gern. Anlage 6 bzw. 8) 

Kabel  und die zugehörigen Kabeltragekonstruktionen müssen 
mit "ZZ-Kabelwickel BDS-N" umwickelt werden (s. Anlage 6 bzw. 8) 

Leisten aus nichtbrennbaren Bauplatten 
(Dicke ,:: 2 x 1 2,5 mm bzw. ,:: 25 m m )  in Bau­
teillaibung verschraubt, Abdichtung zwischen 
Leiste und "ZZ-Brandschutzplatte B DS-N"/ Stahl­
blechrahmen mit "ZZ-Brandschutzmasse BDS-N" 

{{ 
Nichtbrennbare Rohre (s. Anlage 4) isoliert mit 
Mineralfasermatten oder -schalen (s. Anlage 1 5) 

"ZZ-Manschette AS", deckenunterseilige 
Montage gem. Zulassung Z-1 9 . 1 7-1 659 

Kabelabschottung (Kom biabschottung)  "System ZZ-P iatte BDS-N" 
der  Feuerwiderstandsklasse S 90 nach DIN 4 1 02-9 

ANHANG 2 - Aufbau der Abschottung 
E inbau in Wände und  Decken - Ansch lüsse m it Stah lb lech rah men 

Z57147.17 

Fugen und Zwickel mit "ZZ-Brandschutz­
masse BDS-N" ,:: 3 cm tief verfüllen 

Umlaufender Rahmen aus Stahlblech 
Wandstärke � 0,75 mm gemäß 
Abschnitt 4.3.1 .3 

Massiwand bzw. -decke 

"ZZ-Brandschutzplatte BDS-N", Abmessungen 
und Schraubenabstände gem. Anlage 1 2  

Brennbare Rohre (s. Anlage 3), zusätzliche 
Montage der "ZZ-Manschette AS" (s. Anlage 14)  

Maße in cm 

Anlage 1 1  

1.19.15-144/17 



Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung 

Nr. Z-19.15-1861 vom 5. Dezember 2017 

Deutsches 

Institut 

für 

Bautechnik O I Et 

Ansicht Variante .. Aufgesch rau bt .. : 

"Freie Fugenlänge" 
f � 47,5 1n Decken • 

r · - · - · - · - · - · - · - · - · - · - · � 
1 ,5 < s < 9 s < 25 1 ,5 < s < 5 • 

,- - - ,.  ,- - ,- '11 - 1 

I 
I 
I 
I . 
I 

oooo I 
_ _ _ _ _ _  ...J 

• • 

s = 3,5 bis 4,0 

Q) 
V I  
rn 
V I  
lll 
...... 

J..--J. 
1 ,5 < s < 9  

L . - . � �- · - · - · - · - · - · - · - · � 
Ansicht Variante "Eingeschraubt" : r · - · - · - · - · - · - · - · - · - · - · 1 

1 ,5 � s � 9 s � 25 1 ,5 � s � 5 

"Freie Fugenlänge• 
f � 47,5 in Decken • 

,. ,. f f H  

Q) 
V I 
rn 
V I  
lll 
..... 

*Fugen, die nicht auf dem Bautell aufliegen oder an I nstallationen angrenzen (s. Ab$chnitte 4.3.2.1 bzw. 4.3.3.2) 

Kabelabschottung ( Kombiabschottung)  "System ZZ-P iatte BDS-N" 
der Feuerwiderstandsklasse S 90 nach DIN 4 1 02-9 

ANHANG 2 - Aufbau der Abschottung 
Plattenabmessu ngen und Abstände der Befestigu ngen 

Z57147.17 

Maße in em 

An lage 1 2  

1.19.15-144/17 



Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung 

Nr. Z-19.15-1861 vom 5. Dezember 2017 

"ZZ-Kabelwickel BDS-N":  

Deutsches 

Institut 

für 

Bautechnik D I Et 

Kabel ( in Abhängigkeit vom Kabeldurchmesser), Kabelbündel , Steuerleitungen 
und Elektroinstal lationsrohre sowie d ie zugehörigen Kabeltragekonstruktionen müssen auf 
beiden Seiten der Kabelabschottung mit Streifen aus dem dämmschichtbildenden Baustoff, 
"ZZ-Kabelwickel BDS-N" genannt, profilfolgend umwickelt werden (s . Abschnitt 4.4. 1 ) . 

Das einseitig aufgebrachte Gewebe muss außen l iegen. Die erforderliche Kabelum­
wicklungslänge (s. Anlagen 5 bis 1 1 )  darf durch mehrere hintereinander angeordnete 
Streifen hergestellt werden. 

Anfang und Ende des Kabelwickels sowie ggf. vorhandene Stöße sind mit Stahlklammem 
zu verbinden. Bei einer Streifenbreite von 5 cm ist eine Stahlklammer erforderl ich, bei einer 
Streifenbreite größer als 5 cm sind zwei Stahlklammem erforderl ich. 

Die Überlappungslänge muss mindestens 3 cm betragen. 

Die Installationen sind vor dem Aufbringen der Streifen zu rein igen und ggf. zu entfetten .  

Kabelabschottung ( Kom biabschottung)  "System ZZ-P iatte BDS-N" 
der Feuerwiderstandsklasse S 90 nach D I N  4 1 02-9 

ANHANG 2 - Aufbau der Abschottung 
Maßnahmen an elektrischen Leitu ngen - U mwickl ung mit  "ZZ-Kabelwickel BDS-N" 

Z57147.17 

Maße ln mm 

Anlage 1 3  

1.19.15-144/17 



Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung 

Nr. Z-19.15-1861 vom 5. Dezember 2017 

Manschettenmontage: 
Ansicht: 

® · ®  - - - - - - - - - - - - - - t - - - - - - , 
• I I 1 
j I 

L . _ .  _ _ _ _ _ _  j_ _ _ _ _  t 

Vertikalschn itt: 

Brannbaras Rohr 
(s. Anlage 3) 

, - - - ___ , 
t -== =- c=== t 
1 - - - - - - 1 
1 - - - - - - 1 , _ _ _ ___ , , _ __ __ _  , 
I -== =- c:==- I , _ __ __ _ , 
l c:: ==- c = :=� l 

�� 

, --- --- , 
t -== =- -==::. t 
1 -- - --- 1 
1 --- - - - 1 
1 -- - --- 1 
1 - - - - - - 1 
I �= �  •=� I , ___ __ _ , 
I -== =- -= = =- ' 

Kabelabschottung (Kombiabschottung)  "System ZZ-P iatte BDS-N" 
der Feuerwiderstandsklasse S 90 nach DIN 4 1 02-9 

ANHANG 2 - Aufbau der Abschottung 
Maßnah men an Kunststoffrohren - Montage der Roh rmanschetten 

Z57147.17 

Deutsches 

Institut 

für 

Bautechnik O I Et 

·zz-Manschette Typ AS", gem. 
Zulassung Z-1 9.17-1659 

Distanzstack, zugeschnitten aus "ZZ-Brand­
schutzplatte BDS-N" 

Manschettenhaltewinkel 

Gewindestange M6 + Mutter 

"ZZ-Brandschutzplatte BDS.N" 

·zz-Brandschutzplatte BDS-N" 

Gewindestange M6 + Mutter 

Manschettenhaltewinkel 

PE-Streifen gemäß Absc:hnltt 4.5. 1 ,  
bündig angrenzend an "ZZ-Brand­
schutzplatte BDS-N" 

Distanzstack, zugeschnitten aus ·zz-Brand­
sc:hutzplatte BDS-N", vlerseitlg um das Rohr 
angeordnet 
Zwischen ·zz-Brandschutzplatle BDS-N" 
und Distanzstück "ZZ-Brandsc:hutzmasse 
BDS-N" zur Flxlerung auftragen. 

Anlage 1 4  

1.19.15-144/17 



Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung 

Nr. Z-19.15-1861 vom 5. Dezember 2017 

Isol ierung n ichtbrennbarer Rohre:  
Ansicht: 

® ® 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - ,  

Deutsches 

Institut 

für 

Bautechnik D I Bt 

Rohrisolierung gemäß 
Abschnitt 2.1.5 

• 
I 

- · - · - · - · - 1- · - · - · - · - · - · - · - · - · - · - · - · - · � · 

� . I I 

I • I L · - · - · - · - · - · - · - t 

Nichtbrennbares Rohr 
(s. Anlage 4) 

"ZZ-8randschutzplatle 8D5-N" 

Horizontalschnitt: 
Schottbündig endende Isolierung (wahlweise darf die Isolierung 
gern. Abschnitt 2.1 .5 ummantalt werden) 

Nichtbrennbares Rohr (s. Anlage 4) 

"ZZ-8randschutzplatte 8D5-N" 

-I 
I\ I 

Befestigung mit Draht (s. Text unten) 

Durchgehende Isolierung (wahlweise darf die 
Isolierung gern. Abschnitt 2.1 .5 ummantelt 
werden) 

Erforderliche Mindestlänge gern. Anlage 4 

Rohrisolierung gemäß 
Abschnitt 2.1 .5 

Sicherung gegen Abrutschen der Isolierung 
ln Decken (z. B. durch Anordnung einer 
Rohrschelle, s. Text unten) 

Die Rohrisolierungen müssen mit mindestens 0,6 mm dicken Draht mit 6 Wicklungen pro lfd. Meter befestigt 
werden und dürfen wahlweise durch die Abschottung hindurchgeführt werden oder an der Schottoberfläche enden. 
ln Decken ist die Isolierung gegen Abrutschen zu sichern (z. B. durch eine auf dem Rohrmontierte Rohrscheiie). 

Kabeiabschottung (Kom biabschottu ng)  "System ZZ-Piatte BDS-N" 
der Feuerwiderstandsklasse S 90 nach D I N  4 1 02-9 

ANHANG 2 - Aufbau der Abschottung 
Maßnahmen an n ichtbrennbaren Rohren - Montage der Strecken isol ieru ngen 

Z57147.17 

Anlage 1 5  

1 .19.15-144/17 



Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung 

Nr. Z-19.15-1861 vom 5. Dezember 2017 

Deutsches 

Institut 

für 

Bautechnik 

Ü berei nsti m m u ngsbestätig u ng 

- Name und Anschrift des Unternehmens ,  das d ie Kabei-/Kombiabschottung(en) 
(Zu lassungsgegenstand)  hergestel l t  hat: . . .  

- Baustel le bzw. Gebäude: . . .  
- Datu m der Herstel l ung :  . . .  
- Geforderte Feuerwiderstandsklasse der  Kabei-/Kombiabschottung(en) : . . .  

H ierm it wird bestätigt, dass 

I 

D I Et 

- d ie Kabei-/Kombiabschottung(en) der Feuerwiderstandsklasse $ . . .  zum E inbau in Wänden* und  Decken* mit 
e iner Feuerwiderstandsfäh igkeit von . . .  M in uten h insicht l ich a ller E inzelheiten fachgerecht und un ter E in haltung 
a l ler  Bestimmungen der a l lgemeinen bauaufsichtl iehen Zu lassung N r. Z-1 9 . 1 5- . . . .  des Deutschen I nstituts fü r 
Bautechn i k  vom . . . . . . .  ( und  ggf. der Bestimmungen der Änderu ngs- u nd Ergänzungsbescheide vom . . . . . . .  ) 
hergestel l t  und  e ingebaut sowie gekenhzeicbnet wurde(n)  und 

- d ie fü r d ie  Herste l l ung  des Zu lassungsgeg�nstaJldS verwendeten Bau prod ukte (z .  B .  dämmsch ichtbi ldende 
Baustoffe, Rohrmanschetten)''entsprechend den Besti mmungen der  a l lgemeinen bauaufsichtl iehen Zu lassung 
gekennzeich net waren .  

* N ichtzutreffendes streichen 

(Ort ,  Datum)  (F i rma/U ntersch rift) 

(Diese Bescheinigung ist dem Bauherrn zur ggf. erforderl ichen Weitergabe an die zuständige Bauaufsichtsbehörde auszuhändigen.) 

Kabelabschottung (Kom biabschottung)  "System ZZ-Piatte BDS-N" 
der Feuerwiderstandsklasse S 90 nach D I N  4 1 02-9 

ANHANG 4 - Muster einer Übereinstimmungsbestätigung 

Z57147.17 

Anlage 1 6  

1.19.15-144/17 


